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80 Jahre TSV Fridolfing 
25 Jahre Abteilung Eisstockschützen 

25 Jahre Abteilung Ski 
 
Liebe Vereinsmitglieder,  
 
bereits vor achtzig Jahren war im Gasthaus Kuchlbauer die Geburtsstunde 
unseres Turn- und Sportvereines. Mit den Jahren hat sich der Verein den 
zeitlichen Veränderungen angepasst und ist zu einem wichtigen sportlichen 
und gesellschaftlichen Mittelpunkt in unserer Gemeinschaft gewachsen. 
Auch die Geburtstage der beiden Abteilungen bestätigen die gute 
Entwicklung im Verein. 
 
Der TSV im Internet, so hieß es in der Frühjahrsversammlung mit dem 
Vereinsausschuss. Aus einer Idee entwickelte sich eine gute und 
informative Internetseite die seit Juli über die Adresse tsv-fridolfing.de 
erreichbar ist. Der Aufbau und das Design sind recht gut gelungen. Mit 
dieser Seite ist es möglich unsere Mitglieder zu informieren und den Verein 
in der Öffentlichkeit darzustellen. 
 
Im Oktober erhielten wir endlich die Zusage des BLSV über den Zuschuss 
für die Turnhalle. Unsere eingereichten Unterlagen wurden genehmigt und 
der Zuschuss und das Darlehen gewährt. Der Verein muss für den Neubau 
der Turnhalle auch Eigenkapital ansparen. Wir werden deshalb in den 
nächsten Jahren sparsam wirtschaften um dieses Ziel zu erreichen.  
 
Mit vielen ehrenamtlichen Stunden konnten wir im abgelaufenen Jahr 
wieder einiges erreichen. Herzlichen Dank an alle für ihren Einsatz, an 
unsere treuen Mitglieder, an meine Vorstandskollegen und den 
Vereinsausschuss für die gute Zusammenarbeit sowie unseren Gönnern und 
Spendern für ihre Unterstützung. 
 
Ich wünsche Ihnen allen für das Jahr 2002 viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg! 
             Ihr 
                 Egon Kraus 
                 1. Vorstand  
 

 
Ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 

2002 wünscht die Vorstandschaft des TSV 
Fridolfing allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 
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Das Jahr 2001 im Überblick 
 
06. Januar 2001 
Jahreshauptversammlung 
Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – Berichte der 
Abteilungen – Ehrungen – Neuwahlen – Wünsche und Anträge 
 
BLSV Nadeln 
Gold mit Kranz für Georg Hopf  30 Jahre Abteilungsleitung Kegeln 
Gold für Mathias Englmaier  25 Jahre Abteilungsleitung Ski 
Silber mit Gold für Roman Di-Qual  20 Jahre Abteilungsleitung Tennis  
Silber mit Gold für J. Krautenbacher 20 Jahre Abteilungsleitung Wandern 
Silber für Klement Kiermaier       15 Jahre Abteilungsleitung Kegeln 
     und Fußball  
Silber für Rudolf Surrer   15 Jahre Abteilungsleitung Fußball 
Silber für Egon Kraus   15 Jahre Vorstandschaft TSV 
Bronze für Alois Huber   10 Jahre Abteilungsleitung Tennis 
  
19. Februar 
Rupertiwinkel Nord Vergleichsmeisterschaften 
 
22. März 
Vorstandssitzung 
Turnhalle – Rückblick Jahreshauptversammlung – Spendenrecht –  
Abteilungsleiterversammlung – Jugendpfleger der Gemeinde – Stadionfest 
– Bunter Abend  – TSV im Internet 
 
22. April 
Tag der Vereine 
 
24. April 
Abteilungsleiterversammlung 
Internetseite des TSV wird vorgestellt – Aufwandsspenden – 
Turnhallenneubau – Mitgliederverwaltung – Bunter Abend – Wünsche und 
Anträge – Termine 
 
03. Juni 
Teilnahme am Jubiläum der Sportunion Ostermiething 
 
20. Juni 
Vorstandssitzung 
Stadionfest – Steuerprüfung – kein Bunter Abend 
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17. Juli 
Stadionfest wurde trotz kalter Witterung durchgeführt 
 
14. August 
Die Internetseite des TSV ist freigeschaltet und unter tsv-fridolfing.de 
zu erreichen. 
 
25/26. August 
Jubiläum der Abteilung Stockschützen 
 
24. September 
Vorstandssitzung 
Prüfung Finanzamt – Internetseite – Abteilungsleiterversammlung  – 
Weihnachtsfeiern –  Sonstiges – Termine 
 
16. Oktober 
Abteilungsleiterversammlung 
Zuschuss und Darlehen neue Turnhalle vom BLSV genehmigt– 
Jahresabschlusstermine – Ehrungen 2001 – Steuerprüfung 1998-2000 –
Umstellung Beiträge auf Euro – Wünsche und Anträge – Termine 
 
11. November 
Martinifest Pietling 
 
18. November 
Volkstrauertag Fridolfing 
 
21. November 
Jugendleiterrunde Herbst 2001 
 
28. November 
Vorstandssitzung 
Weihnachtsfeiern  – Jahreshauptversammlung – Turnhallenrücklage  
 
07. Dezember 
Weihnachtsfeier der TSV Kinder und Jugendlichen aller Abteilungen 
Alle Kinder konnten neben einem Weihnachtspäckchen auch verschiedene 
Preise, gespendet von der Volksbank Raiffeisenbank Waging Trostberg eG. 
entgegennehmen 
 
08. Dezember 
Weihnachtsfeier im Vereinslokal Unterwirt 
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Bericht der Abteilung Turnen und Leichtathletik für 
das Jahr 2001 

 
Nach unserem erfreulichen Aufwärtstrend im Jahr 2000 im Bezug auf 
Übungsstunden, konnte das Programm auch im abgelaufenen Jahr 2001 
voll weitergeführt werden und das mit anhaltendem Erfolg bzw. Beteiligung. 
In  gewohnter Weise leitet Erika Praxenthaler das Mutter-Kind-Turnen am 
Montag von 17-18 Uhr in der Turnhalle. Hier wird in spielerischer Art und 
Weise den Kleinsten der Sport nahe gebracht. Es geht dabei immer lustig 
und fidel zu.  
Weiter geht’s am Montag bei den Frauen, die stellen nach wie vor unter 
Beweis, dass Bewegung Spaß macht und fit hält. Seit 30 Jahren  gibt es 
nun schon diese Übungsstunden und die stete Teilnehmerzahl von 20-25 
pro Abend, sprechen für sich. Übungsleiterin ist Wolfhilde Papst.  
Anschließend an die Frauengymnastik, von 20.00-21.30 Uhr, geht es dann 
etwas fetziger zu bei Sylvia Stadler und ihrer Aerobic-Gruppe. Seit sie im 
vergangenen Jahr begonnen hat, beteiligen sich regelmäßig ca.35 Damen 
zwischen 15 und 50 Jahren daran. Ihr Ziel ist  es Spaß zu haben, die 
Ausdauer zu verbessern, die Koordination wird geschult, Kräftigung der 
Muskulatur vor allem Bauch, Beine, Po und die Beweglichkeit des Körpers 
auszudehnen. Die Anschaffung von Kurzhanteln soll die Muskelkräftigung 
unterstützen und abwechslungsreicher gestalten. Außerdem sind für das 
Frühjahr gemeinsame Lauftreffs geplant.  
Also, nix wie hin, da ist was los.  
Für das Kinderturnen stehen uns erfreulicherweise nach wie vor Christiane 
Stadler und Melanie Otter zur Verfügung. Sie sind eifrig bei der Sache und 
bemühen sich am Freitag von 15.00-16.30 Uhr den Kindern von 5-10 
Jahren ein buntes Bewegungsprogramm zu bieten.  
 
Um die Abteilung Leichtathletik kümmert sich in bewährter Form 
Übungsleiter Simon Schild. Dankenswerter Weise haben sich zum Teil bei 
Sportfesten Werner und Gerlinde Starck um die Betreuung der Teilnehmer 
angenommen. Am Training beteiligen sich hauptsächlich Kinder, wobei die 
Teilnehmerzahl recht wechselhaft war. Trainingsziel ist allgemeine Technik- 
und Konditionsschulung mit Schwerpunkt Lauf, Sprung und Wurf.  
Das abgelaufene Jahr war ein sehr aktives und auch sportlich erfolgreiches 
Jahr. Der TSV war bei 9 Sportfesten vertreten, wobei Vanessa Starck 
zweimal Chiemgaumeisterin wurde und auch von den anderen Teilnehmern 
zum Teil gute Ergebnisse erzielt wurden.  
29.04.2001 Südostbayer. Meisterschaft 4-Kampf Schüler in Waging 

(50-Mtr-Lauf, Weit -u. Hochsprung, Ballwurf) 
bei diesem Saisonauftakt ging es noch nicht so gut, die 
Fridolfinger Teilnehmer 
Starck Vanessa, Gruber Raphaela, Moll Sabine, 
Schussmüller Sabine, kamen unter 41 Teilnehmern auf die 
Plätze zwischen 18 und 31.  
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23.05.2001 Schüler-Abendsportfest in Kirchanschöring 
75-m-Lauf: 3. Starck Vanessa, 6. Schussmüller Sabine 
Weitsprung: 7. Starck Vanessa, 12. Schussmüller Sabine 
Für die Teilnehmer Obermeier Michael, Frech Alexandra, 
Carstens Christina, Grill Barbara, Grill Angelika und Huber 
Kristina, reichte es bei der sehr starken Beteiligung für 
Plätze im Mittelfeld. 
 

22.06.2001 Chiemgau-Meisterschaft Schüler Einzel in Bad Reichenhall 
3. Platz für 4x75-m-Staffel (Starck, Moll, Schussmüller, 
Gruber) 
2. Platz im Ballwurf Gruber Raphaela 
 

30.06.2001 Chiemgau-Meisterschaft Dreikampf in Palling 
4. Obermeier Michael, 10. Grill Angelika, 12. Grill Barbara, 
14. Schönsmaul-Zeif Sabrina 

 
07.07.2001 Stadioneröffnung in Laufen 

2. Platz in der 4x75-m-Staffel 
Das Sportfest musste wegen eines Gewitters leider 
abgebrochen werden. 
 

22.07.2001 Bergturnfest Stoißer-Alm 
1. Schild Simon, 3. Schild Konrad 
 

25.07.2001 Kreismeisterschaft Schüler (Teil 2) in Teisendorf  
1. Vanessa Starck im 75-m-Lauf und im Kugelstoß 
3. Gruber Raphaela im Kugelstoß 
 4. Moll Sabine im Weitsprung und Kugelstoß 
  

23.09.2001 Bahneröffnung in Laufen (Wiederholung) 
5. Starck Vanessa Vierkampf 
6. Moll Sabine 
9. Obermeier Michael 
11. Gruber Raphaela 

 
Mit Simon Schild war der TSV Fridolfing im Juli auch beim Österreichischen 
Bundesturnfest in Salzburg vertreten, wo er unter 90 Teilnehmern in seiner 
Altersklasse den 24.Rang erreichte. 
Im Rahmen des Trainings wurden auch die Leistungen für das Deutsche 
Sportabzeichen abgenommen. Die geforderten Leistungen für das Schüler-
Sportabzeichen erfüllten: 
Starck Vanessa, Moll Sabine, Schussmüller Sabine, Grill Angelika, Grill 
Barbara und Obermeier Michael.  
 
Für das Jugend-Sportabzeichen Schild Konrad. 
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Das Deutsche Sportabzeichen und das Bayer.Sport-Leistungsabzeichen in 
Gold bzw. Silber erhielten wieder Simon Schild und Franz Fellner 
Untergeisenfelden. 
 
Schön wäre es, wenn im kommenden Jahr auch einige Jugendliche und 
Erwachsene am wöchentlichen Training teilnehmen und versuchen würden, 
die Leistungen für das Sportabzeichen zu schaffen.  
 
An allen Übungsstunden für Jung und Alt sind „Neue“ herzlich 
willkommen!!!! 
 
Den Übungsleitern der Abt. Turnen und Leichtathletik möchte ich auf 
diesem Wege meinen herzlichen Dank aussprechen, dass sie sich 
unentgeltlich und unter Aufwendung Ihrer kostbaren Freizeit dem Verein zur 
Verfügung stellen. Ich bitte auch weiterhin um ihre Mitarbeit.  
 
Den Lesern und Leserinnen dieses Rückblicks und allen TSV-Mitgliedern 
wünsche ich ein gutes und gesundes Neues Jahr.  
 
Wolfhilde Papst    
 
 
 
 
 
 
Die Mitgliedsbeiträge werden auf Euro umgestellt 
 
Die Umrechnung der Beiträge auf Euro erfolgte nach dem offiziellen 
Umrechnungsfaktor und die Werte wurden auf- oder abgerundet. 
 
Die umgerechneten und gültigen Vereinsbeiträge ab 06.01.2002  lauten: 
 
 
Kinder 6-13 Jahre    9,-- 

�
 

Jugendliche 14-18 Jahre 18,-- 
�

 
Erwachsene 1. Mitglied  37,-- 

�
 

Erwachsene 2. Mitglied  18,-- 
�

 
Rentner   26,-- 

�
 

Familienbeitrag   62,-- 
�

 
    
 
 
 
 



 8 

Jahresrückblick 2001 der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung  Rudolf Surrer 
    Horst Endlmaier 
 
Nachdem bei der I. Mannschaft ein Platz im gesicherten Mittelfeld nach der 
Vorrunde zu Buche stand, konnte im Frühjahr ohne größere Belastung die 
Rückrunde angegangen werden. Der Platz in der Tabelle konnte gehalten 
werden und so beendete man die Rückrunde mit Blick nach vorne. 
 
Leider konnte sich die II. Mannschaft nicht mehr aus der misslichen Lage 
am Tabellenende befreien und musste somit den Weg in die C-Klasse 
antreten. 
 
Auch in diesem Sommer haben wieder einige Spieler ihre aktive Laufbahn 
beendet. Dies hat sich natürlich nicht positiv auf den Spielerkader 
ausgewirkt. Fünf Abgänge standen fünf Zugänge gegenüber. 
 
Abgänge: Horst Endlmaier, Gerhard Maxlmoser, Albert Berger, Herbert 
Mörtl, Franz Huber. 
 
Zugänge: Motz Thomas und Menghin Robert konnten wieder zurückgeholt 
werden. Aus den eigenen A-Junioren kamen Stefan Ackermann, Andreas 
Büchele und Markus Zeif  dazu. 
 
Die von Horst Endlmaier beendete 25-jährige aktive Fußballlaufbahn ist 
sicher eine nicht alltägliche Sache. Von seiner körperlichen Fitness könnte 
sich so mancher Jungspund noch eine Scheibe abschneiden. 
 
Für die neue Runde 2001 / 2002 hatten sich Mannschaft, Trainer und 
Abteilungsleitung ein hohes Ziel gesteckt. Durch die Rückkehrer Thomas 
Motz und Robert Menghin wurden die Abgänge Endlmaier und Maxlmoser 
aus dem Kader der I. Mannschaft gut ersetzt. 
Auch die junge Mannschaft sollte in ihrem „Lehrjahr“ die Hausaufgagen 
gemacht haben. 
Kurzum man war der Meinung dass bei der Vergabe der Spitzenplätze auch 
der TSV ein Wörtchen mitreden könnte. 
Weit gefehlt! Der Weg zu den Abstiegsplätzen ist näher als zur Spitze. Man 
überwintert zwar auf dem achten Tabellenplatz aber durch die enge 
Tabellensituation sind’s nur 3 magere Pünktchen zum Relegationsplatz um 
den Abstieg. Bei 15 ausgetragenen Spielen konnten leider nur 3 Siege 
eingefahren werden. Die anderen Spiele waren 8 Unentschieden und 4 
Niederlagen. Das größte Manko ist leider die Unbeständigkeit der 
Mannschaft. 
Nach wenigen guten Spielen kamen immer wieder herbe Rückschläge. 
Sollte es im Frühjahr nicht gelingen konstantere Leistungen zu erbringen 
kann es noch ein böses Erwachen geben. Andererseits kann man bei einer 
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wirklich guten Frühjahrsrunde noch ohne Weiteres in die Spitze gelangen. 
Da die Tabellensituation, wie oben erwähnt, sehr geringe Punkteabstände 
aufweist. 
 
Unsere Zweite hat gute Aussichten um das gesteckte Ziel zu erreichen, 
nämlich den sofortigen Wiederaufstieg in die B-Klasse. Die Truppe um 
Trainer Franz Schild geht auf dem 2. Tabellenplatz in die Winterpause was 
am Ende der Saison auch für den direkten Aufstieg berechtigen würde. 
Natürlich wäre es toll, wenn die Jungs Meister werden würden. Allerdings 
darf nichts auf die leichte Schulter genommen werden, denn die Konkurrenz 
schläft nicht.  
 
Vorrundentabellen Saison 2001/2002 
Kreisklasse 4    C - Klasse Gruppe 5 
I. Mannschaft II. Mannschaft 
1. DJK Weildorf 15 33:16 31 1. TSV Petting 2 12  33:14 28 
2. Traunwalchen 15 28:25 28 2.  TSV Fridolfing 2 12  34:18 27 
3. SV Kay 15 21:24 24 3. TSV Feichten 12  42:18 20 
4. TSV Chieming 15 24:19 21 4. SV Kay 2 11  41:18   20 
5. ESV Freilassing 15 19:15 21 5. TSV Tittmoning2 11  31:26 19 
6. DJK Otting 15 29:23 20 6. TSV Tengling 2 10  28:21  18 
7. TuS Traunreut 15 18:15 18 7. DJK Kammer 2 12  35:32 14 
8. TSV Fridolfing 15 22:21 17 8. SV O`feldkirchen 211  35:32    13 
9. FC Hammerau 14 16:21 17 9. SV Leobendorf 2 11  21:35  13 
10. SC Vachendorf 14 22:28 17 10.TSV Stein 2 10  17:42   6  
11. SV Marzoll 14 23:24 15 11. SV Hirten 2 12  21:72 3 
12. SC Inzell 14 17:24 14  
13. SV Laufen 15 21:30 13  
14. TSV Palling 14 25:33 11 
 
Ein besonderes Lob unseren Fan’s, die trotz der nicht immer glänzenden 
Leistungen, die Mannschaft großartig unterstützen. Bei Auswärtsspielen 
freuen sich besonders die Kassiere der Gastgeber über den zahlreichen 
Besuch aus Fridolfing. Dies wird immer wieder bestätigt.  
 
Großer Dank gilt den Gewerbebetrieben die uns immer ohne Vorbehalte 
unterstützen.  
Insbesondere die Firmen: 
Heizungsbau Robert Aigner,  Schreinerei Dandl, Reisebüro Marx,  
Bauunternehmen Stöckl sowie Holzbau Wimmer. 
 
Erwähnen möchte ich auch die Redaktion unserer Stadionzeitung „Stadion-
New’s“: Endlmaier Horst, Zeif Bernhard, Lenz Martin, Fellner Martin, Kraus 
Egon, Surrer Thomas, Gerl Rainer und Pertl Christoph. 
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Nicht vergessen möchte ich auch die „Mannschaft“ die einen geregelten 
Spiel- und Trainingsbetrieb erst ermöglicht.  
 
Gramsamer Josef  - Trainer I. + II. Mannschaft 
Maxlmoser Richard  - Co-Trainer I. Mannschaft u. Torwarttrainer 
Schild Franz   - Trainer II. Mannschaft 
Surrer Thomas   - Betreuer I. + II. Mannschaft 
Maxlmoser Josef  - Platzkassier 
Gerl Hans   - Platzwart 
Zeif Hans   - Platzwart 
Gerl Lotte   - wäscht die Trikots der I. + II. Mannschaft 
Schild Inge - zuständig für Kiosk, Vereinsheim und 

Umkleidekabinen 
Dandl Robert - Allrounder, immer zur Stelle, wenn Not am 

Mann ist und außerdem strenger Pfleger 
des TSV-Bus. 

Zeif Sebastian - Jugendleiter mit seinem Stellvertreter und 
den Juniorentrainern 

Zeif Christa - wäscht die Trikots der gesamten 
Jugendmannschaften. 

Dandl Johann - Schiedsrichterobmann  (geehrt für 5-
jährige Schiedsrichtertätigkeit) 

Hallinger Wolfgang  - Schiedsrichter (kam vom SV Taching) 
Lenz Martin   - Schiedsrichter 
Maier Maria   - Schiedsrichterin 
Maxlmoser Gerhard - Schiedsrichter (geehrt für 5-jährige 

Schiedsrichtertätigkeit) 
Obermeier Hubert  - Schiedsrichter 

 
Zu unseren Schiedsrichtern ist zu sagen, dass es wenig Vereine geben wird, 
die sechs Schiedsrichter beim Verband gemeldet haben. 
 
Damenmannschaft stellt Spielbetrieb ein  
Frauenbezirksliga 00/01 
 
1.   SV Schechen 18 83:21 49 
2.   ESV Neuaubing 18 46:36 38 
3.   Wack. München II 18 42:23 35 
4.   ASV Eglfing 18 29:27 29 
5.   TV Altötting 18 55:46 26 
6.   TSV Rott/Lech 18 38:31 26 
7.   FC Oberau 18 24:38 21       
8.   MTV Diessen 18 20:51 16 
9.   TSV Großmehring 18 27:41 13 
10. TSV Fridolfing 18 22:72 3 
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Torschützen: Astrid Pracher (9)  Sissi Eisl  (2) 
Liesi Wimmer (3)  Marianne Buchwinkler  (1) 

  Petra Buchner (3)  Maria Maier  (1) 
  Bärbel Knittler (2)  Eigentor  (1) 
 
 
Nachdem die TSV - Damen bereits zur Winterpause abgeschlagen das 
Tabellenschlusslicht bildeten, hieß das Ziel für die Rückrunde nur noch, 
zumindest einen Sieg zu landen.  Doch trotz einiger knappen Partien (3 
Spiele wurden erst in den letzten Minuten jeweils mit 1:2 verloren), reichte 
es nur noch zu einem Unentschieden gegen den MTV Diessen.  Aufgrund 
der großen Personalprobleme war letztlich nicht mehr drin. 
 
Der knappe Spielerkader war es auch, der dazu führte dass nun nach 21 
Jahren Frauenfußball im TSV Fridolfing, dieses Kapitel Geschichte ist.  
Was bleibt sind 18 Jahre Punktspielbetrieb, davon 8 Jahre in der 
Bezirksliga, mit Gegnern aus ganz Oberbayern.  Von Garmisch bis 
Ingolstadt war alles dabei, selbst der FC Bayern weiß nun wo Fridolfing 
liegt. Höhepunkte waren sicher das Freundschaftsspiel gegen den 
siebenmaligen Österreichischen Meister SK Kleinmünchen/Linz, der 
Torjägerpokal beim Turnier in Dudenhofen für Bärbel Knittler, als sie 
Nationalmittelstürmerin Heidi Mohr hinter sich ließ und nicht zu vergessen 
das Prominentenspiel der deutschen Ski- und Rodelnationalmannschaft bei 
dem die TSV-Damen Irmi Reif, Bärbel Knittler und Maria Maier die 
Wintersportlerinnen fußballerisch unterstützen durften. 
 
 

Jugendfußball 2001 
Jugendleiter  Zeif Sebastian 
 
Für den heurigen Spielbetrieb wurden 6 Mannschaften gemeldet, wobei von 
der A bis zur C-Jugend in der Kreisklasse gespielt wird. Erstmals wurde mit 
dem SV Kirchanschöring eine Spielgemeinschaft gebildet( A- und B-
Junioren). Dabei ist heuer die Rekordsumme von 109 Jugendlichen zu 
betreuen. Mit unermüdlichem Einsatz der Trainer konnten sehr gute 
Ergebnisse erzielt werden. Der TSV kann also weiterhin auf einen guten 
Unterbau durch die gute Jugendarbeit zählen. Besonders bedanken möchte 
ich mich nochmals bei unserem „Ernstl Lechner“, der uns auch heuer nicht 
im Stich gelassen hat als ein Jugendtrainer fehlte. Wenn er gefragt wird 
sagt er immer nur kurz, „ich lasse den Verein nicht hängen“, dafür ein 
herzliches Vergelt`s Gott!  Außerdem bedanken möchte ich mich bei allen 
Gönnern und Sponsoren (bei der Fa. Dandl, bei Hans Schild und bei der 
Süd-Ost Bayernbahnen für je einen Satz Trikots), und bei allen, die für den 
reibungslosen Ablauf im Jugendbereich beigetragen haben. 
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A-Jugend: 
Bei der A-Jugend wurde heuer zum ersten mal eine Spielgemeinschaft 
gegründet (mit dem SV Kirchanschöring), da man selbst keine ganze 
Mannschaft mehr zusammengebracht hätte. Vor der Saison wurde ein von 
Herbert Zeif hervorragend organisiertes Trainingslager abgehalten, das von 
den Jugendlichen beider Vereine sehr gut angenommen wurde und auch für 
die Kameradschaft das seinige tat. Nach anfänglichen Schwierigkeiten hat 
sich die Mannschaft jetzt gefunden und belegt einen sehr guten 
Mittelfeldplatz. 
  
Saison: 00/01 Saison: 01/02 
Trainer: Zeif Herbert, Fellner Martin Trainer: Zeif Herbert 
 
Tabelle: A-Jug. Kreisklasse Tabelle: A-Jug. Kreisklasse 
1. TSV Bad R`hall 20 97:24 57 1. TSV Altenmarkt 10 45:7  28   
2. TSV Siegsdorf 20  74:42 41             2. TSV Siegsdorf            10  37:15     22 
3. FC Bischofswiesen 20 92:50 39 3. ESV Traunstein 11 35:19 21 
4. SG Tengling/Tach. 20 51:37 32 4. SG FC Traunstein 11 34:25 21 
5. ESV Traunstein 20 57:59 32 5. SG Tengling 11 27:30 19 
6. SG Saald./Surheim 20 51:66 25 6. SG Grabenstätt 10 22:23 14 
7. SG Grabenstätt 20 55:67 23 7. SG Fridolfing 10 31:27 13 
8. TSV Waging 20 50:66 22 8. TSV Teisendorf   8 12:22 12 
9. SG Unterwössen 20 46:62 19 9. SV Saaldorf 11 27:35 10 
10.SC Anger 20 50:92 16 10.FC Bischofswiesen 10 23:30   9 
11.TSV Fridolfing 20 33:91 10 11. SC Anger                11   20:68      7   
                                 12. TV Obing             11 17:39      4 
Spieler: 
Gette Johann, Kirchhofer Anton, Lex Martin, Niedergünzl Maximilian, Pallauf Konrad, Reithschuh 
Matthias, Schild Hans, Schulmeister Herrmann, Stadler Tobias, Steinmaßl Benjamin, Steinmaßl 
Johannes, Strecha Andreas, Strobl Christoph, Terner Sebastian, Zeif Florian, Heinz Manuel, 
Schwaiger R. 
 
B- Jugend: 
Auch hier wird in einer Spielgemeinschaft mit dem SVK gespielt. Den 
Trainern stehen dabei 20 Jugendliche zur Verfügung. Die Mannschaft wurde 
gleich ins kalte Wasser geworfen und für die neu gegründete Kreisklasse 
gemeldet und schlägt sich hier recht achtbar. Leider konnte die in der 
Vorbereitung gezeigte Leistung nicht in der ganzen Vorrunde gezeigt 
werden. 
 
Saison: 01/02       
Trainer: Dieter Zorn, Helmut Singhartinger 
 
Tabelle: B-Jug. Kreisklasse    
1.  TSV Siegsdorf  9 52:13 23  
2.  SG Chieming  9 31:10 21   
3.  TuS Traunreut  9 38:10 20   
4.  ESV Traunstein  9 26:21 16   
5.  TSV Traunwalchen  9 36:40 13   
6.  SG SVK/TSV  9 21:28 13   
7.  TSV Altenmarkt  9 20:28   9  
8.  ASV Piding  9 20:28   7   
9.  SG DJK Traunstein  9   8:35   3   
10.FC Traunreut  9 12:51   3   

 
Spieler: 
Springer Sebastian, Schmidt Patrick, 
Kühnhauser Max, Rosmer Christian, 
Lapper Michael, Felber Daniel, Wallner 
Benjamin, Hillebrand Julian, Binczyk 
Raphael, Schmidhammer Tobias, 
Praxenthaler Andreas, Pallauf Josef, 
Janzen Andre, Warislohner Stefan, 
Steinmaßl Benjamin, Mörtl Benjamin, 
Stettmeier Michael, Schupfner Josef, 
Schauer Mario, Petersohn Andre. 
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C-Jugend: 
Mit dem Erreichen der Vizemeisterschaft stieg man in die Kreisklasse auf 
und liegt nach einer durchwachsenen Saison auf einem guten 
Mittelfeldplatz. Wenn man den Respekt vor dem Gegner noch ablegen 
kann, ist noch eine bessere Platzierung möglich. Der Abgang von Thomas 
Praxenthaler zum SV Wacker Burghausen hinterlässt eine große Lücke in 
der Mannschaft, er fehlt an allen Ecken und Enden. 
 
Saison: 00/01    Saison: 01/02 
Trainer: Ernstl Lechner,Springer Heinz Trainer:Sebastian Zeif, Springer Heinz 
 
Tabelle: C-Jug. Gruppe 3   Tabelle: C-Jug. Kreisklasse 
1.  TSV Waging 18 118:16 48 1. TV Obing  11 62:23 27  
2.  TSV Fridolfing 18 85:17 46 2. SG FC Traunstein 10 54:7 26  
3.  SV Kirchanschöring 18 75:17 43 3. TSV Siegsdorf 11 37:31 22 
4.  SV Laufen 18 73:38 30 4. DJK Weildorf 11 23:26 19  
5.  SV Seeon 18 64:48 26 5. SG Altenmarkt   9 27:23 16 
6.  TSV Petting 18 54:56 21 6. BSC Surheim   9 25:16 15  
7. SV Leobendorf 18 41:95 15 7. ESV Freilassing 11 26:36 15  
8. SG Taching/Tengl. 18 24:49 13 8. TSV Fridolfing 10 15:21 13  
9. TSV Traunwalchen 18 42:145   9 9. FC Hammerau 11 12:36   9  
10.DJK Otting 18 30:125   8 10.SG Schönau 11 25:40   8 
     11.TSV Bad R`hall2   9  17:36       5 
                                                                            12.SV Laufen             11  13:41      2 
Spieler: 
Haas Michael, Stadler Andreas, Zeif Christoph, Springer Johannes, Leidecker Benjamin, Frisch 
Wolfgang, Hintermeier Benedikt, Jetzlsperger Thomas, Hollinger Moritz, Hollinger Phillip, Mörtl 
Patrick, Huber Christoph, Binczyk Bartel, Daiker Vitali, Szucs Zoltan, Garschhammer Franz 
 
D-Jugend: 
  
Das Maß aller Dinge der TSV Jugendmannschaften ist die D-Jugend, die 
heuer wieder Herbstmeister ihrer Gruppe wurde. Eine Mannschaft mit 
Perspektive, die ihren Trainer sehr viel Freude bereitet. Es wurde noch kein 
Spiel verloren. Sie wird auch in der Rückrunde ihre Klasse unter Beweis 
stellen.  
 
Saison: 00/01    Saison: 01/02 
Trainer:Sebastian Zeif, Leo Wagner  Trainer:Ernstl Lechner, Leo Wagner 
 
Tabelle: D-Jug. Gruppe 3   Tabelle: D-Jug. Gruppe 1 
1.  SV Kirchanschöring 16 67:12 41 1.  TSV Fridolfing 11 51:11 31                                     
2.  TSV Fridolfing 16 91:19 36 2.  Bayrisch Gmain 10 44:9 25 
3.  FC Traunreut 16 46:28 30 3.  ASV Piding                11  35:15    25                                                            
4.  SpVgg Pittenhart 16 36:35 26 4.  TSV Waging 11 41:19 22 
5.  SV Seebruck 16 54:49 23 5.  SC Anger 10 42:15 21 
6.  SV Seeon 16 39:51 21 6.  SG Tengling 10 45:17 19 
7.  TSV Palling 16 53:56 20 7.  SC Inzell  11 15:23 13 
8.  TSV Stein 16 20:73   7 8.  Bad R`Hall 2   9 17:29   9  
9.  TSV Traunwalchen 16 17:100   3 9.  FC Bischofswiesen 11 20:44   8 
                       10.TSV Petting              10  10:40       4 
     11.SG Schönau 2          11    6:51       4 
     12.DJK Weildorf            11  19:72      3 
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Spieler: 
Wagner Andreas, Strecha Markus, Otter Dominik, Jaritz Adrian, Oswald Dominik, Schild Michael, 
Mayer Lukas, Pallauf Rupert, Frumm Martin, Jochner Matthias, Schupfner Martian, Wiesenegger 
Benedikt, Wallner Patrick, Butzhammer Thomas, Kraus Stephan, Deubzer Markus, Knittler Thomas 
 
E-Jugend: 
Diesmal reichte es (nur) zum Vizemeister, eine Klasseleistung der jungen 
Fußballer. Bewundernswert ist immer wieder die Arbeit der Trainer mit der 
großen Kinderschar, die das mit einer Engelsgeduld bewältigen. 
 
Saison: 00/01    Saison. 01/02 
Trainer: Dieter Zorn, Sepp Krautenbacher Trainer: Sepp Krautenbacher, Maria Maier 
 
Tabelle: E1-Jug. Gruppe 3   Tabelle: E1-Jug. Gruppe 8 
1.  TSV Tengling 7 24:5 18 1.  TSV Waging 7 34:5 19 
2.  TSV Fridolfing 7 33:15 12 2.  DJK Otting 7 33:6 16 
3.  SV Kirchanschöring 7 26:13 12 3.  SV Kirchanschöring 7 23:14 15 
4.  DJK Kammer 7 20:15 11 4.  TSV Fridolfing 7 11:19   9 
5.  DJK Otting 7 12:15   9 5.  FC Traunreut 7 10:20   6 
6.  FC Traunreut 7 19:31   7 6. TSV Stein 7 13:24   6 
7.  FC Traunstein 7   8:21   6 7. TSV Traunwalchen 7   9:27   6 
8.  TV Obing 7   7:34   1 8. SpVgg Pittenhart       7       8:26      6 
 
E2-Jugend: 
 
Tabelle: E2-Jug. Gruppe 3    
1.  TuS Traunreut 14 118:8 42  
2.  TV Obing 14 70:24 34                                                                             
3.  TSV Waging 14 32:45 23                                                        
4.  TSV Traunwalchen 14 20:46 17  
5.  SV Seeon 14 38:43 16  
6.  TSV Tengling 14 29:49 14  
7.  TSV Fridolfing 14 16:46   9  
8.  TSV Altenmarkt 14 17:79   4  
 
Spieler: 
Krautenbacher Lucas, Schauer Michael, Wagner Christian, Dandl Florian, Kellner Denis, Krojer 
Thomas, Mayer Christian, Messner Maximilian, Rudholzer Stephan, Pallauf Andreas, Schauer 
Marco, Pentz Stefan, Kühnhauser Maximilian, Wolferstetter Markus, Margaritescu Karsten, 
Zwesper Michael, Obermayer Michael                                                           
 
 
 

 
Fußball – Schiedsrichter 

Der ideale Leistungssport für alle Alterklassen 
Schiedsrichter – Ein Job für Sie? 

Auskunft erteilt unser Vereins – Schiedsrichter – Obmann 
Johann Dandl, Telefon 08684/1270 

 
 
 



 15 

F-Jugend: 
Unsere kleinsten im Jugendfußball zeigen für ihr Alter schon guten Fußball 
und begeistern die vielen Eltern mit schönen Spielzügen und vielen Toren. 
Die gute Arbeit der Trainer trägt die ersten Früchte. 
 
Saison: 00/01                                                Saison:      01/02 
Trainer: Deubzer W., Schild H., Esterbauer H.     Trainer: Deubzer/Schild/Esterbauer  
   
Tabelle: F1-Jug. Gruppe 3   Tabelle: F1-Jug. Gruppe 2 
1.  TSV Tengling 7 34:8 19 1. TSV Waging 5 29:3 15 
2.  TSV Altenmarkt 7 43:19 18 2. DJK Otting 5 35:8 10 
3.  SpVgg Pittenhart 7 19:16 13 3. TSV Fridolfing 5 24:8   8 
4.  SV Kirchanschöring 7 22:22 10 4. SV Taching 5   9:20   6 
5.  TSV Waging 7 26:17   9 5. TSV Petting 5   7:14   4 
6.  TSV Fridolfing 7 15:14   7 6. SV Kirchanschöring 5   0:51   0             
7.  TSV Traunwalchen 7 21:39   4       
8.  DJK Nussdorf          7       3:48      0 
 
F2-Jugend: 
 
Tabelle: F2-Jug. Gruppe 1    
1.  TV Obing   4 22:3   9  
2.  SV Kirchanschöring   4   6:12   9  
3.  TSV  Tengling   4   8:7   6  
4.  TSV Fridolfing   4   5:11   6  
5.  SpVgg Pittenhart   3   3:6   3  
6.  TuS Traunreut 3   5   2:7   3  
      
Spieler: 
Niedermeier Sebastian, Deubzer Alexander, Berreiter Stefan, Schild Tobias, Aicher Lukas, 
Esterbauer Felix, Obermayer Tobias, Schupfner Michael, Hager Markus, Danzl Stefan, Köttler 
Niklas, Praxenthaler Markus, Brüderl Phillip, Brüderl Daniel, Esterbauer Lukas, Kiermeier 
Maximilian, Dandl Johann, Rudholzer Christian, Lenz Johannes, Kreuzeder Matthias, Jaritz Julian  
 
 
AH - Fußball 2001 
Manager: Johann Dandl, Josef Frech, Christian Gerl 
 
Im Winter wurde an 3 Hallenturnieren teilgenommen. Beim Turnier in 
Kirchanschöring und in Palling wurde der 3. Platz erreicht. Im internen 
Hallenturnier belegte man den ersten und den fünften Platz. 
 
Im Sommer wurden 6 Freundschaftsspiele ausgetragen, wovon 3 Spiele 
gewonnen und 3 Spiele verloren wurden. Beim AH –Turnier, das dieses 
Jahr in Fridolfing stattfand, wurde der 3. Platz hinter Kirchanschöring und 
St. Georgen erreicht. 
 
Der sportliche Höhepunkt der Saison 2001 war der Wieninger – Pokal, an 
dem der TSV mit 2 Mannschaften teilnahm. Mit beiden Mannschaften wurde 
nicht nur das Finale in Teisendorf erreicht, sondern auch gewonnen und 
damit die Qualifikation für die Kreismeisterschaft geschafft. 
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Die Spiele im Einzelnen: 
A - Senioren    B - Senioren 
ab 32 Jahren    ab 38 Jahren 
gegen Saaldorf  5:1  Piding  4:3 
 Hammerau 3:2  Palling  5:2 
 Berchtesgaden 5:1  Oberteisendorf 3:0 
 Oberteisendorf 6:2  Petting  5:3 
Finale Waging 2:1  Waging 4:2 
 
Die besten Torschützen:  Horst Endlmaier 12 Tore 

Rudi Stadler  12 Tore 
                                        
Die meisten Einsätze:  Franz Huber                  14 Spiele 
    Hermann Brüderl 14 Spiele 
 
 
Bei der Gemeindemeisterschaft im Stockschießen stand man im Finale und 
bei der Gemeinde-Meisterschaft im Kegeln wurde der 5. und 6. Platz 
erreicht.  
Auch im gesellschaftlichen Bereich war bei der AH einiges geboten. 
Im Januar wurde ein Wattturnier gegen Leobendorf ausgetragen, das  
gewonnen wurde. Im August fand am Sportplatz die traditionelle Grillfeier 
statt. Auch der 2-tägige Ausflug im September nach Villach war trotz 
schlechter Witterung ein Erfolg. Schließlich fand im November als 
Abschluss der Saison ein gemeinsames Essen im Gasthaus Unterwirt statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B-Senioren des TSV Fridolfing nach dem Finale in Teisendorf 
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In Dankbarkeit  
und in stiller Ehrfurcht 
gedenken wir unseren 

 verstorbenen Mitgliedern 
 
 
 
 
 
 

 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 2001 sind Verstorben: 
 

Herr Franz Maier 
Herr Josef Hartl-Wimmer 
Frau Ursula Spitz 
Herr Georg Mörtl sen. 
Frau Nelly Mohorn 
Herr Johann Dandl sen. 
Herr Simon Otter-Huber sen. 
Herr Johann Brüderl 
Herr Franz Heidelsperger 
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        Jahresrückblick  -  Abteilung Kegeln 
 
Liebe Sportfreunde, 
auch im abgelaufenen Sportjahr kann die Kegelabteilung wieder sehr 
beachtliche Erfolge vorweisen. So wurde z.B. die Senioren A - Mannschaft 
(ab 50 Jahre) Kreis- und anschl. in Weilheim Oberbayrischer Meister und 
scheiterte gegen den Schwaben-Vertreter  KC Puchheim im Spiel um die 
Bayrische Meisterschaft nur knapp. 
Josef Kiermaier holte sich beim ASV- Turnier in Salzburg mit überragenden 
478 Holz den 1. Platz. 
Die  2. Mannschaft  wurde  in  der  Kreisklasse A-Mitte Vizemeister und die 
3. Mannschaft belegte in der Kreisklasse B-Mitte ebenfalls den 2. Platz. 
 
Chronik des abgelaufenen Keglerjahres. 
 
Am Samstag den 13.Januar begann die Rückrunde der Spielsaison  
2000/2001. Die Mannschaften des SKC standen auf folgenden Plätzen. 
1. Mannschaft  Bezirksliga  B  3. Platz     10 : 8    Punkte 
2. Mannschaft  Kreisklasse A  2. Platz     13 : 5    Punkte 
3. Mannschaft  Kreisklasse B  2. Platz       8 : 6    Punkte 
4. Mannschaft  Kreisklasse B  7. Platz       4 : 10  Punkte 
5. Mannschaft  Kreisklasse B  8. Platz       0 : 14  Punkte 
 
Am 18.02.01 beteiligten sich zwei Mannschaften am  ASV-Turnier in 
Salzburg. Die 1. Mannschaft belegte mit  421,5 Holz im Schnitt den 4.Rang 
und die 2. Mannschaft mit 391,5 Holz im Schnitt den 6.Platz. In der 
Einzelwertung kegelte Josef Kiermaier unwahrscheinliche 478 Holz und 
erreichte damit überlegen den  1. Platz. 
 
Am 04. März war die Oberhofalm bei Filzmoos das Ziel eines Kegler -
Ausfluges. 50 Personen fuhren mit dem Bus nach Filzmoos und dann mit 
fünf Pferdeschlittengespannen ca. 6 km zur Oberhofalm, wo man etliche 
Stunden feuchtfröhlich verbrachte. Auf der Heimfahrt wurde dann noch in 
Kaltenhausen bei Hallein eingekehrt und zu Abend gegessen. 
 
Jedes Jahr wird in der Rückrunde an den Trainingsabenden der SKC 
Vereinspokal ausgespielt. Bei diesem Bewerb kegeln ausgeloste Paarungen 
gegeneinander. Die Sieger spielen um die Plätze 1 bis 16 und die Verlierer  
um die Plätze 17 bis 30. Es werden dabei alle Platzierungen ausgespielt.
   
Ergebnis   -  Vereinspokal 2001 

1. Erich Stadler 
2. Martin Lenz 
3. Josef Kiermaier 
4. Klement Kiermaier 
5. Magnus Schild 
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Der Kegelklub nahm auch an zwei Gemeindemeisterschaften teil. Beim 
Luftgewehrschießen in Pietling belegte man mit 731 Ringen den 14. Platz. 
Besser machte man es beim Asphalt-Stockschießen, wo die Mannschaft 
Kegler 1 mit  16 : 8  Punkten den  2. Platz erreichte. 
 
Am 23.März endete die Saison 2000/2001, bei der die Fridolfinger 
Mannschaften wieder sehr gute Ergebnisse erreichten. Die 1.Mannschaft 
belegte mit 18:18 Punkten den 4. Platz in der Bezirksliga B, die zweite 
Mannschaft wurde in der Kreisklasse A Vizemeister, die dritte Mannschaft in 
der Kreisklasse B ebenfalls Vizemeister, die vierte Mannschaft erreichte den 
6. Platz und die fünfte den 8. Rang. 
 
 
Plätze in der Bestenliste des Kreises erreichten:  ( Auswärtsschnitt ) 
 
Bezirksliga B Martin  Lenz   7. Platz 416,1 Holz  
  Klement  Kiermaier       10. Platz 412,0 Holz                
  Dieter  Kiermaier 19. Platz    404,3 Holz           
 
Kreisklasse A Gustl  Enenkel   5. Platz 402,7 Holz          
  Josef  Kiermaier  6. Platz 402,1 Holz          

Rainer Offenwanger  9. Platz 399,5 Holz          
Franz  Fellner             13. Platz 396,1 Holz           
Hans  Danzl             19. Platz 389,8 Holz           

 
Kreisklasse B Johann  Zeif   5. Platz 390,9 Holz           
  Hans  Gerl   7. Platz 383,2 Holz           
  Alois  Schild             10. Platz 380,0 Holz           
  Frank  Lehmann           14. Platz 374,0 Holz           
  Josef   Schober             15. Platz 370,0 Holz           
  Michael  Blass             16 .Platz 367,9 Holz           
 
 
Trainingsliste  2000/2001 

  
In der Saison 2000/2001 fanden 28 Trainingsabende statt. Nachstehend der 
Durchschnitt  der einzelnen Spieler. 
 
1. Klement  Kiermaier 18  Wertungen  425,1 Holz 
2. Josef  Kiermaier 22 "  417,2 Holz 
3. Dieter  Kiermaier 21 "  415,0 Holz 
4. Martin  Lenz  21 "  409,7 Holz 
5. Erich  Stadler  14 "  409,2 Holz 
6. Franz  Fellner  17 "  408,9 Holz 
7. Gustl  Enenkel  21 "  408,8 Holz 
8. Anton Dürnberger 24 "  406,2 Holz 
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Am 24. März fand in Weilheim die Oberbayrischen Meisterschaft der 
Senioren A -Pokalmannschaft statt. Der SKC Fridolfing war als Kreismeister 
für diesen Bewerb qualifiziert. Mit 51 Kegel Vorsprung vor dem Zugspitz-
Meister SKV Penzberg wurde die Fridolfinger  Mannschaft  Oberbayrischer 
Meister und qualifizierte sich damit für die Bayrische Meisterschaft. 
 
SKC Fridolfing      1. Platz   mit  1666 Holz 
Klement Kiermaier  461 Holz 
Josef Kiermaier   417 Holz 
Franz Fellner   398 Holz 
Gustl Enenkel   390 Holz  
 
Am 21. April fand dann das Spiel um die Bayrische Meisterschaft gegen den 
Vertreter aus Schwaben, den  KC Puchheim statt. Fridolfing musste bei 
diesem Spiel auf Josef Kiermaier, der in Urlaub war, verzichten. Hans 
Danzl, der auch schon in Penzberg als Ersatzmann dabei war, nahm seinen 
Platz ein. Fridolfing verlor leider dieses Spiel mit  1650 : 1711 Holz. 
 
Die Ergebnisse der Fridolfinger Kegler. 
Franz Fellner   440 Holz 
Klement Kiermaier  416 Holz 
Gustl Enenkel   402 Holz 
Hans Danzl   392 Holz 
 
Trotz der Niederlage war es für den  SKC Fridolfing wieder ein großartiger 
Erfolg an dieser Meisterschaft teilgenommen zu haben. 
  
Am  5. Mai  fand in  Peiting der Endlauf um die Oberbayrische Meisterschaft 
der Senioren A statt. Klement Kiermaier hatte sich als Achter der 
Kreismeisterschaft für diesen Bewerb qualifiziert. Mit 420 Holz belegte er 
einen sehr guten 12. Platz. 
 
Am 13. Juni fand die Jahreshauptversammlung des Kegelklubs Fridolfing  
im Vereinslokal Wimmer statt.  Bei dieser Versammlung musste eine neue 
Vorstandschaft gewählt werden, da der bisherige 1.Vorstand  Georg Hopf 
nicht mehr zur Wahl antrat. Die neue Vorstandschaft setzt sich nun wie folgt 
zusammen.       
 
1. Vorstand Klement  Kiermaier 
2. Vorstand Michael  Blass 
3. Vorstand Hans  Zeif 
Kassier  Gustl  Enenkel 
Schriftführer Gerhard  Plereiter 
Sportwarte Josef  Kiermaier und Anton  Dürnberger 
 
Georg Hopf, der 30 Jahre lang das Amt des 1.Vorstands beim Kegelklub  
Fridolfing bekleidete, wurde hierbei zum Ehrenvorstand ernannt. 
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Am 01.September nahmen zwei Mannschaften des SKC Fridolfing am 
Turnier um den Salzburger Stier beim ASV Salzburg teil. Fridolfing 1 
belegte dabei mit 1649 Holz den dritten Rang und Fridolfing 2 mit 1580 Holz 
den achten Platz. In der Einzelwertung wurde Martin Lenz mit 433 Holz 
ausgezeichneter Sechster. 
 
 
Nach der Vorrunde der Saison 2001/2002 stehen die fünf Mannschaften des 
SKC Fridolfing auf folgenden Plätzen. 
 
1. Mannschaft  Bezirksliga  B  4. Platz     10 : 8    Punkte 
2. Mannschaft  Kreisklasse A  2. Platz     14 : 4    Punkte 
3. Mannschaft  Kreisklasse B  2. Platz     12 : 4    Punkte 
4. Mannschaft  Kreisklasse B  1. Platz     12 : 4    Punkte 
5. Mannschaft  Kreisklasse B  8. Platz      2 : 14   Punkte 
 
Bestenliste des Kreises nach der Vorrunde    ( Auswärtsschnitt ) 
 
Bezirksliga B Dieter Kiermaier  4. Platz 425,0 Holz  
  Klement  Kiermaier       16. Platz 408,8 Holz        
           
 
Kreisklasse A Josef Kiermaier    7. Platz 409,5 Holz          
  Rainer Offenwanger   9. Platz 405,5 Holz          

Gustl Enenkel   18. Platz 397,2 Holz       
           

Kreisklasse B Alois Schild   1. Platz 425,3 Holz           
  Konrad Jäger   2. Platz 415,0 Holz           
  Frank Lehmann     3. Platz 413,7 Holz           
  Andreas Schneider       4. Platz 410,7 Holz           
  Michael Blass                 5. Platz 406,0 Holz           
  Gerhard Otter             8. Platz 397,3 Holz 
  Johann Gerl  13. Platz 389,3 Holz 
  Alois Pallauf  20. Platz 380,0 Holz 
 
 
Bei der Klubmeisterschaft 2001, wurden vier Trainingstage und das beste 
Wettkampfergebnis eines Heimspiels gewertet. Nach spannendem Verlauf 
konnten sich Klement Kiermaier u. Erich Stadler mit gleicher Holzzahl vor 
Josef Kiermaier  durchsetzen und wurden somit Klubmeister 2001. 
 
Ergebnis: 1. Klement Kiermaier   2175 Holz 435,0 Holz  Schnitt 
  1. Erich Stadler    2175 Holz 435,0 Holz  Schnitt 
  2. Josef Kiermaier   2173 Holz 434,6 Holz  Schnitt 
  3. Dieter Kiermaier   2170 Holz 434,0 Holz  Schnitt 
  4. Magnus Schild             2120 Holz 424,6 Holz  Schnitt 
  5. Gustl Enenkel   2118 Holz 423,6 Holz  Schnitt 
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Vom 12. Nov. bis 30. Nov. fand die diesjährige Gemeinde-Meisterschaft im 
Kegeln statt. Es nahmen wieder 100 Mannschaften ( 19 Damen, 6 Jugend 
und 75 Herren ) an diesen Meisterschaften teil. 
 
Ergebnisse: 
Mannschaften: Damen 1.Platz  die fröhlichen Vier 676 Holz 
   2.Platz  Schützen Neu-Frid. 668 Holz 
   3.Platz  Krankenhaus Ladys 1 628 Holz 
 
Mannschaften: Herren 1.Platz  Gesellschaftskegler 811 Holz 
   2.Platz  Rosenberger Elite 793 Holz 
   3.Platz  Geisenfelden  1  772 Holz 
 
Mannschaften: Jugend 1.Platz  Eisschützen  1  571 Holz 
   2.Platz  Umaduma - Kids 502 Holz 
   3.Platz  Feuerwehr Fridolfing 496 Holz 
 
Einzelgemeindemeister: Damen:  Hilde Kiermaier 193 Holz 
    Herren:   Roland Hame  217 Holz 
    Jugend:  Manuel Otter  176 Holz 
    Aktive:    Franz Fellner  231 Holz 
 
Fridolfings 1.Bürgermeister Eugen Stadler überreichte bei der Siegerehrung 
Georg Hopf  die silberne Ehrenmedaille der Gemeinde Fridolfing. Georg 
Hopf war 30. Jahre 1. Vorstand des SKC Fridolfing. ( 1971 bis 2001 ) 
 
Am 24.November starb während eines Wettkampfs plötzlich und unerwartet 
unser Kegelkamerad Franz Heidelsperger. Er war seit August 1978 aktives 
Mitglied des SKC Fridolfing und in dieser Zeit ein sehr geschätzter und 
aktiver Sportkamerad. Er wird uns allen sehr fehlen.       
" Heide "  wir werden Dich nie vergessen ! 
 
Am 1.Dez. fand in Waldkraiburg die Vorrunde der Senioren A - 
Kreismeisterschaft 2002 statt. Fridolfings Kegler schnitten hierbei wieder 
sehr erfolgreich ab. Die Vereinsmannschaft belegte mit 2500 Holz (6 Mann) 
den zweiten Platz und die Pokalmannschaft mit 1698 Holz (4 Mann) 
ebenfalls den 2. Platz. Somit qualifizierten sich beide Mannschaften für die 
Endrunde 2002.               
 
Ergebnisse:   Sen.  A      -    Vereins  und  Pokalmannschaft 
 
Alois Schild   389 Holz  Gustl Enenkel        407 Holz 
Max Gorek   413 Holz  Josef Kiermaier        423 Holz 
Franz Fellner   423 Holz  Klement Kiermaier    445 Holz 
 
Im Einzel belegt bei den Sen. A nach der Vorrunde Klement Kiermaier mit 
445 Holz den 1. Platz und Gustl Enenkel mit 407 Holz den 22. Rang. 
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Folgende  SKC  Kegler  erreichten  2001  das  Kegel - Sportabzeichen.        
 
Josef Schober  54. Wiederholung   Gold 
Hans Danzl   34. Wiederholung  Gold 
Gerhard Otter       Gold 
Hans Gerl       Gold 
Frank Lehmann       Bronze 
Alois Pallauf       Bronze 
 
 
 
 
Hervorragende Ergebnisse erreichten auch unsere beiden SKC 
Sportkegler Rainhard Offenwanger und Magnus Schild mit der 
Behinderten- und Versehrtensportgruppe BVSG Freilassing. 
 
Rainhard Offenwanger  Schadensklasse 3 
 
1 Platz oberbayer. Meisterschaft ( Einzel ) in Kirchanschöring ( 396 Holz ) 
1.Platz oberbayer. Meisterschaft ( Mannschaft ) in Ingolstadt ( 351 Holz ) 
3.Platz bayerische Meisterschaft ( Einzel )   in Regensburg  ( 401 Holz )          
5.Platz bayerische Meisterschaft (Mannschaft) in Regensburg ( 416 Holz )     
6.Platz deutsche   Meisterschaft  ( Einzel ) in Villingen-Schwen. ( 392 Holz  )  
 
Magnus Schild   Schadensklasse 4 
 
1.  Platz  oberbayer.  Meisterschaft ( Einzel ) in Kirchanschöring  (384 Holz )    
1.  Platz  oberbayer.  Meisterschaft ( Mannschaft ) in Ingolstadt  (379 Holz )  
17.Platz  bayerische  Meisterschaft  ( Einzel ) in   Regensburg     (380 Holz ) 
5.  Platz  bayerische  Meisterschaft (Mannschaft) in Regensburg (403 Holz )    
  
Der SKC  Fridolfing gratuliert seinen erfolgreichen Sportkameraden aufs 
allerherzlichste und wünscht den beiden auch fürs  nächste Jahr viel Erfolg.
  
   
Die Abt. Kegeln bedankt sich bei allen Spendern und Helfern des 
abgelaufenen Sportjahres recht herzlich, wünscht allen ein frohes 
Weihnachtsfest, ein gesundes neues Jahr und allen Abteilungen viel Erfolg 
im Jahr 2002. 
 
1.Vorstand   Kegelklub Fridolfing 
 
 
                Klement Kiermaier        
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Beitritts – Erklärung zum TSV Fridolfing 
      
    TSV-Mitgl.Nr............................................... 
       
    Sparten-Nr.................................................. 

Name: 
...................................................................................................................... 
Vorname: 
...................................................................................................... ............... 
 
Herr/Frau/Fräulein:...................................................................................... 
 
Zusatzbez./Geb. Name bei Frauen:............................................................. 
 
Straße:.......................................................................................................... 
   
PLZ.....................Wohnort ........................................................................... 
   
Beruf............................................................................................................. 
 
Tel.: ...................... Fax:  ..................................................... 
  
Bankleitzahl: .........................      Kto-Nr .................................................... 
 
Kontoverbindung: ...................................................................................... 
 
Konto-Inhaber: ........................................................................................... 
 
Geb.Datum: .............................     Eintritts-Dat. ........................................ 
 
Ich bin/werde Mitglied der Sparte: ............................................................ 

 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich meinen Beitritt zum TSV und ermächtige 
den TSV und die Sparte zum Einzug meiner Beiträge. 
Kündigung und Austritt sind nur zum Jahresende möglich und 
müssen schriftlich erfolgen.  Gleichzeitig verliert die 
Einzugsermächtigung ihre Gültigkeit. 

 
..................................................   ...................................................... 
Unterschrift des Mitglieds                  Unterschrift des Kontoinhabers 

falls nicht identisch mit Mitglied 
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Erwerben Sie einen oder mehrere Bausteine unserer neuen 
Turnhalle für je 25,-- �������	��

��
�������������� ���������	�! "� ��
��#� $%����&���' �)(*��+
Bau der neuen Turnhalle. Sie helfen dem Verein damit das 
notwendige Eigenkapital anzusparen und unterstützen uns. Bitte 
überweisen Sie den Betrag auf das Konto 2000013722 bei der 
Volksbank Raiffeisenbank Salzachtal Waging Trostberg eG mit 
dem Hinweis Baustein neue Turnhalle. Sie erhalten von uns eine 
Spendenquittung über den Betrag.  
 

 
 

Besuchen Sie den TSV Fridolfing im Internet 
 
Aktuelles 
 Informatives 
  Veranstaltungen 
   Ergebnisse 
    aus der Chronik 
     und vieles mehr finden Sie unter 

www.tsv-fridolfing.de 
Einfach mal reinschauen! 

 
 

Unterstützen 
Sie den Bau 
der neuen 
Turnhalle 
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Wandern  
 
Abteilungsleitung: Krautenbacher Sepp 
   Schaffner Karl 
 
Zur Zeit setzt sich die Abteilung aus 132 Mitglieder zusammen, davon sind 
26 aktive Wanderer. Das Wanderjahr begann am 6.Januar und endete am 
31.12.2001. 
2001 waren 45 Wandertage im Umkreis von ca. 100 km, an denen jeweils 
mit einer Gruppe teilgenommen wurde. Außerdem machten wir folgende 
Busausflüge zum Wandern: 
11.02.2001 Moosburg 
06.05.2001 Wilting bei Cham 
16.06.2001 Gallspach 
15.08.2001 St. Ullrich am Pillersee 
 
Wir Wanderer beteiligten uns an den örtlichen Gemeindemeisterschaften im 
Luftgewehrschießen, Kegeln und Asphaltstockschießen. Die Geselligkeit 
wurde beim 80. Geburtstag von Rosi Steinmaßl und bei der jährlichen 
Grillfeier bei der Familie Krautenbacher gepflegt. Außerdem trafen wir uns 
noch zu sechs Diskussionsabenden. 
 
Die Wandertage fanden am 9. und 10.Juni statt. Trotz schlechtem Wetter 
waren 520 aktive Wanderer von 44 Wandervereinen aus Ober-, 
Niederbayer, Oberösterreich und sieben Ortsgruppen auf den 5km, 10 km, 
und 20 km Stecken unterwegs. Nach dem Motto gibt es kein schlechtes 
Wetter, nur eine schlechte Kleidung. 
 
Unsere Weihnachtsfeier am 30.November wurde von der "Kelchhamer 
Stubenmusik" umrahmt.  Dabei wurden die besten Wanderer geehrt.  Als 
Wanderer des Jahres wurden Rosi Meißner und Mathias Mayr geehrt. Die 
aktivsten Wanderer waren wie immer Georg Wallner und Waltraud 
Brendler. 
 
Noch ein herzlicher Dank an Schirmherr Lex, der Feuerwehr und Pater 
Lammerding für die Räumlichkeiten.  Außerdem möchte ich den örtlichen 
Firmen danken, die uns durch Inserate unterstützt haben. 
Die Wandertage 2002 finden nicht mehr statt. Wegen allgemeiner 
rückläufiger Teilnahme aus der näheren Region sind die Wandertage nicht 
mehr kostendeckend. 
 
Wir wünschen ein erfolgreiches Jahr  

 Gott zum Gruß, Gut zu Fuß 
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Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern 
und danken für die Treue 

 
 

   
 

Die goldene Vereinsnadel für 
35 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 

  
Friedrich Franz   Garschhammer Werner 

 Heidenthaler Alois  Hessberger Bernhard 
 Mörtl Johann    Pilger Georg 
 Pilger Peter   Reitinger Georg 
 Schild Johann sen.  Wallner Simon 
   

Die silberne Vereinsnadel für  
20 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 

  
Augustin Cilla   Dandl Hedwig 

 Di-Qual Andreas  Eder Christl  
 Endlmaier Agnes  Gruber Franz  
 Jakel Günther   Jäger Richard 
 Kurz Bernhard jun.  Lenz Bernhard  
 Maier Manfred   Maxlmoser Gerhard 
 Mösnlechner Josef  Niedergünzl Christiane 
 Niedergünzel Rudolf  Prams Andreas  
 Oswald Monika   Sauber August  
 Sauber Hannelore  Schild Inge  
 Schild Renate   Seidel Maria  
 Spießl Helmut   Steinmaßl Petra 
 Zeif Barbara 
 

Die Vereinsnadel  für 
10 Jahre Jugendmitgliedschaft erhalten 

  
 Herdt Sven   Mörtl Christian 
 Poller Martin   Schlagbauer Michael 
 Steinmassl Alexander  Tostner Franziska   
 Zobel Martin 
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Tennis 2001 
 
Abteilungsleitung:  Dr. Bernhard Kurz 
         Roman Di-Qual   
     
Der  TC renoviert seine Anlage 
Auf der Jahreshauptversammlung im Frühjahr berichtete Vorstand Dr. Kurz 
über den Stand bzw. weiteren Verlauf der Renovierungsarbeiten. So werden 
die Malerarbeiten abgeschlossen. Bei den Plätzen 1 und 2 wird die 
Umzäunung erneuert. Die Plätze 3 und 4 erhalten Flutlicht. Nachdem die 
Verkabelung noch im letzten Herbst erledigt werden konnte, wurden die 
Masten aufgestellt und die Strahler montiert. Die Parkplätze sind im Herbst 
2001 gestaltet und hergerichtet worden. Dr. Kurz bedankte sich bei 
Bürgermeister Stadler, den Gemeinderäten und dem TSV unter Egon Kraus 
für den Zuschuss zu diesen Arbeiten. Zufrieden war Dr. Kurz auch mit der 
Jugendarbeit und dem sportlichen Abschneiden der Mannschaften. 
Die planmäßigen Neuwahlen wurden unter der Leitung von Bürgermeister 
Stadler durchgeführt und brachten folgendes Ergebnis: 
 
 1. Vorstand Dr. Bernhard Kurz 
 2. Vorstand Roman Di-Qual 
 Kassenwart Karin Aigner 
 Schriftführer Bernd Brückner 
 Sportwart Alois Huber 
 Jugendwart Thomas Stehböck 
 Techn. Leiter Andreas Di-Qual 
 Pressewart Rosa Handl 
 Beisitzer Robert Aigner 
 Kassenprüfer Alois Huber sen. und Hans Prams 
 
Zum Abschluss bedankte sich Dr. Kurz noch für die Pflege der Anlage bei 
Herrn Pertl und bei Frau Seidel. Beide stehen dem TC leider nicht mehr zur 
Verfügung. 
 
Mit 6 Mannschaften beteiligte sich der TC an den Verbandsspielen des BTV. 
Die einzelnen Mannschaften erreichten folgende Platzierungen:  
 
Herrenmannschaft in der Kreisklasse 2  2. Platz 
 
Damenmannschaft in der Kreisklasse 2  2. Platz (berechtigt zum 

Aufstieg) 
 
Herren 40 in der Kreisklasse 2   3. Platz 
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Juniorinnen 18 in der Bezirksklasse 2  1. Platz (ungeschlagen und 
Aufstieg in Bezirksklasse 1) 

 
Knaben (I) 14 in der Bezirksklasse 1  3. Platz (in der  zweit-

höchsten oberbayerischen 
Liga) 

 
Knaben (II) 14 in der Kreisklasse 1  2. Platz 
 
Die, nach den Verbandsspielen ausgetragenen Jugendmeisterschaften 
zeigten folgende Sieger: 
 
Kleinfeld: 1. Alexandra Seitz        Bambini: 1. Dominik Oswald 
  2. Stefan Berreiter   2. Stephan Kraus 
  3. Vroni Steinmaßl   3. Martin Frumm 
  4. Anna Neubauer 
 
Mädchen: 1. Katharina Praxenthaler     Junioren: 1. Martina Leitner 
  2. Alexandra Seitz   2. Michael Haas 
       3. Sarah Oswald 
       4. Christine Aigner 
 
Junioren: 1. Philip Aigner      Trostrunde: 1. Andreas Stadler 
  2. Michael Haas   2. Patrik Mörtl 
  3. Moritz Hollinger 
  4. Philip Hollinger 
 
Wetterbedingt konnten die Seniorenmeisterschaften erst im diesjährigen 
„goldenen“ Herbst ausgetragen werden, mit folgenden Ergebnissen: 
Damen: 1. Bianca Leidecker            Herren: 1. Bernhard Otter 
  2. Marianne Buchwinkler  2. Alexander Aigner 
  3. Rosa Handl    3. Thomas Tobien 
  4. Kathrin Endlmaier   4. M. Englmaier 
D-Doppel: 1. Leidecker/Endlmaier     He-Doppel:   1. Englmaier/T. Mörtl 
  2. Handl/Buchwinkler        2. A. Aigner/Ch. Mörtl 
 
Das von Ludwig Heidenthaler bestens organisierte Schleiferlturnier 
gewannen Centa Maier und Mathias Englmaier. Die Damen der 
Freizeitrunde versorgten den ganzen Tag über die Sportler mit Delikatessen 
und in fröhlicher Gesellschaft klang das letzte Turnier des Jahres aus. 
Hinweisen möchte die Vorstandschaft noch auf den während der 
Wintermonate wieder stattfindenden Tennisstammtisch. Er findet jeden 2. 
Dienstag im Monat in wechselnden Lokalen statt. Diese werden in der 
Presse bekanntgegeben. 
Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Spendern und Helfern. 
 
Für 2002 wünschen wir ein frohes und gesundes Jahr.   
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Eisstockschützen 2001 
Abteilungsleitung  Alois Schild  

              Alfons Lex  
   

Die Abteilung Stockschützen des TSV hat wieder einen Bayerischen 
Meister.  
 
Die Stockschützen feierten das 25 Jahr Jubiläum mit den 
Ortsvereinen. 
 
Die Abteilung hat zur Zeit 102 Mitglieder davon 9 Jugendliche. Im 
Spielbetrieb nahmen  insgesamt 38 Aktive, davon 23 Herren, 6 Damen, 4 
Jugendliche, und 5 Schüler teil. In der Wintersaison 2000/2001 und 
Sommersaison 2001 nahmen die Stockschützen an insgesamt 83 Turnieren  
(Aufteilung siehe unten) teil. 
 
Übersicht der Herrenspiele: (47 Spiele) Sportwart: Alfons Fellner 
Kreismeisterschaften Winter 5x Kreismeisterschaften Sommer 6x 
Kreispokal  Winter Quali 1x Wagingerseerunde Sommer 5x 
Kreispokal Winter  1x Einladungsturniere Sommer    21x 
Einladungsturniere Winter 3x Heimturnier Sommer  2x 
Brotzeitturniere Sommer 3x Kreispokal Sommer nicht gemeldet
   
Übersicht der Damenspiele: (17 Spiele) Sportwart: Ludwina Fellner 
Bezirksoberliga Winter  2x Bezirksliga Sommer  1x 
Kreispokal  Winter  1x Kreispokal Sommer  1x 
Einladungsturniere Winter 2x Einladungsturniere Sommer 7x 
Brotzeitturniere Sommer 2x Heimturnier Sommer  1x 
 
Übersicht der Mixspiele:       (6 Spiele) Sportwart: A. u. L. Fellner 
Kreispokal  Winter  1x Bezirkspokal Sommer  1x 
Kreispokal Sommer  2x Einladungsturniere Sommer 2x
     
Übersicht AH Spiele:             (1Spiel) Sportwart: Alfons Fellner 
Einladungsturniere Sommer 1x 
 
Übersicht der Jugendspiele: (4 Spiele) Sportwart: Joh. Kühnhauser 
Kreismeisterschaft Winter 1x Einladungsturnier Sommer 1x 
Kreispokal  Winter  1x Heimturnier Sommer  1x 
  
Übersicht Schülerspiele:       (8 Spiele) Sportwart: Joh. Kühnhauser 
Kreismeisterschaft Winter 1x Bezirkspokal  Sommer  1x 
Bezirksmeisterschaft Winter 1x Einladungsturniere Sommer 3x 
Kreispokal  Winter  1x Heimturnier Sommer   1x 
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Platzierungen der Meisterschafts- und  Pokalspiele 
 
Herren Wintersaison vom 01.10.2000 bis 31.03.2001 
Am 28.10.00 qualifizierten  wir uns in Ruhpolding mit einen 6. Platz zur 
Endrunde im Kreispokal. Eine Woche darauf reichte es leider in der 
Hauptrunde unter 15 Teilnehmer nur noch zu einen 11. Platz. 
 
Der Aufstieg in die Kreisklasse A gelang unserer 1. Mannschaft mit den 
Schützen Geiger Sepp, Heidenthaler Klaus, Lex Alfons, u. Obermayer 
Ludwig durch einen 3. Platz bei der Meisterschaft in der Kreisklasse B in 
Ruhpolding. 
 
Die 2. Mannschaft belegte in der Kreisklasse B den 10. Platz.  
Die 3. Mannschaft erreichte in der Kreisklasse C  am 18.02.2001 den 4. 
Platz, und das war ebenfalls ein  Aufstiegsplatz und zwar in die 
Kreisklasse B. Die erfolgreichen Schützen waren Dürnberger Anton, 
Helmberger Simon, Otter Franz, Praxenthaler  Andreas und Schild Michael. 
 
Herren       Sommersaison 01.04.2001 bis 30.09.2001 
Bei den Meisterschaften der Kreisklasse B belegte die 1. Mannschaft den 7. 
Platz. 
Die 2. Mannschaft lag nach den ersten Wettbewerbstag in der Kreisklasse C 
noch auf den 3. Platz (dies wäre ein Aufstiegsplatz gewesen). Der Aufstieg 
wurde aber am 2.Wettbewerbstag verloren, denn die Endplatzierung war 
dann leider nur der 5. Platz. 
Unsere 3. Mannschaft kam in der Kreisklasse C über den 12. Platz nicht 
hinaus.  
 
Damen  Wintersaison vom 01.10.2000 bis 31.03.2001 
Im Kreispokal Winter 2000/2001 belegten sie den 10. Platz. 
Bei den beiden Wettbewerbstagen am 26.11 und 10.12.2000 in der 
Bezirksoberliga, lief es nicht so wie es erhofft wurde, denn sie erreichten nur 
den  15. Platz. 
 
Damen Sommersaison 01.04.2001 bis 30.09.2001 
Auch in der Bezirksliga Sommer  in Waldkraiburg reichte es für unsere  
Damen nur zu einen 15. Platz.  
 
Mix       Sommersaison 01.04.2001 bis 30.09.2001 
Bei Kreispokal am 01.Mai nahmen wir mit 2 Mannschaften teil, wobei die 
Schützen Fellner Ludwina, Schild Hildegard, Kühnhauser Johann, u. 
Obermayer Ludwig den 5. Platz erreichten und somit das Startrecht  zum 
Bezirkspokal am 24.Mai in Waldkraiburg hatten, wobei der 13. Platz erreicht 
wurde.   
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Jugend  Wintersaison vom 01.10.2000 bis 31.03.2001 
Bei der Kreismeisterschaft wurde am 29.10.00 der 5. Platz erreicht. Der 
Kreispokal in Ruhpolding am  21.Jan.01 wurde ebenfalls mit den 5.Platz 
abgeschlossen. 
 
Jugend       Sommersaison 01.04.2001 bis 30.09.2001 
Die Jugend nahm an einem Sommerturnier in Aufham teil, belegte dort 
einen 4.Platz. 
Außerdem wurde ein Jugendturnier bei den Stockschützen des TSV 
Fridolfing veranstaltet. Daran nahmen 6 Mannschaften teil. Die eigenen 
Jugendschützen belegten den 6.Platz. 
 
Schüler       Wintersaison vom 01.10.2000 bis 31.03.2001 
Die Kreismeisterschaft 2000/2001 wurde mit einen hervorragenden 2. Platz 
abgeschlossen. Bei der Bezirksmeisterschaft am 26.11.00 wurde dann der 
9. Platz belegt. Im Januar 2001 wurde beim Kreispokal ein guter 3.Platz 
erreicht. 
Andreas Obermayer hatte das Startrecht im Einzelschießen für die 
Bezirksmeisterschaft am 16.12.00 im Eisstadion  Bad Reichenhall, und 
belegte dort den 12. Platz. 
 
Schüler Sommersaison 01.04.2001 bis 30.09.2001 
Im April wurde beim Bezirkspokal  in Waldkraiburg der 6. Platz erreicht. 
 
 
Weitschießen. 

 
Michael Schild Bayerischer Meister der Herren Klasse B 

 
Am 05.01.2001 bei den Bayerischen Meisterschaften in Pocking, belegte 
Michael Schild den 1.Platz und wurde somit Bayerischer Meister in der 
Herren Klasse B. In der Herren Klasse A am 06.01.2001 erreichte er den 
11.Platz.Bei den Deutschen Meisterschaften am 07.01.2001 reichte es zum 
9. Platz. 
Bei einem Weitschießmeeting bei TV Müchberg kam er auf den 9. Platz. Es 
waren Deutschlands beste Schützen am Start. 
In Hirten beim Bezirkspokal der Herren kam er auf den hervorragenden 2. 
Platz. 
Den Bayernpokal im Mai in Mitterskirchen schloss er mit einen 8. Platz ab. 
Der 2.Platz bei der  Kreismeisterschaft  Sommer 2001in Unterneukirchen 
war auch ein Erfolg. 
Michael Schild verzichtete heuer aus schulischen Gründen auf den Start bei 
den Bayerischen und den Deutschen Meisterschaften. 
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Sauschießen 
Bei Sauschießen zwischen Lampoding, Tettenhausen, Kirchanschöring, und 
Fridolfing am 20.01.2001 auf den Seehauser See bei herrlichsten Wetter 
führte der Moar Alfons Lex die Fridolfinger (Ausrichter waren die 
Lampodinger) zu einen hervorragenden 2. Platz. 
Der gewonnene Schinken wurde im Mai im Clubheim im Rahmen einer 
kleiner Feier von 30 anwesenden Männern verzehrt. 
 
1.Kirchanschöring 4:2 Punkte +50 Stöcke Moar K. Roider 
2.Fridolfing  3:3 Punkte +55 Stöcke Moar Alfons Lex 
3.Tettenhausen  3:3 Punkte +37 Stöcke Moar P. Knesovic 
4.Lampoding  2:4 Punkte   0 Stöcke Moar A. Hofmeister 
 
25 Jahre Abteilung der Eis- bzw.  Stockschützen des TSV 

Fridolfing 
Anlässlich 25 Jahre Abteilung der Eis bzw. Stockschützen des TSV 
Fridolfing wurde ein Bierzelt von den Mitglieder am Sportplatz aufgestellt. 
Am Freitagabend, den 24. August wurde das Festwochenende mit einem 
Damenturnier mit 8 teilnehmenden Mannschaften eröffnet, wobei unsere 
Damen den sehr guten 3. Platz belegten. 
Mit dem Einzug unter musikalischer Begleitung der Blasskapelle Fridolfing, 
den Ehrengästen  Bürgermeister Eugen Stadler, den Landtagsabgeordneten 
Hermann Steinmaßl, Landesfachwart des BEV Josef Unterforsthuber,  
Kreisobmann Herbert Grill, Ehrenvorstand Max Kraller, Ehrenmitglied 
Gottfried Melcher, den Gemeinderäten, den Ortsvereinen, sowie den 
befreundeten umliegenden Stockschützen wurde am Samstag den  25. Aug.  
der Festabend eröffnet. Nach der Begrüßung durch Martin Lenz dem 2. 
Vorstand des TSV Fridolfing, gab Abtl. Alois Schild einen kleinen Rückblick 
vor 1976 und ab dem Gründungsjahr 1976 als  Abteilung des TSV  bis zum 
Jahr 2001, über die bauliche Maßnahmen, den sportlichen Erfolgen, den 
Veranstaltungen ob national oder international, und sonstige Ereignisse über 
die Fridolfinger Stockschützen ab. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stockschützen mit ihren Helfern 
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Nach den Ansprachen der Ehrengästen Eugen Stadler, Hermann 
Steinmaßl, Josef Unterforsthuber, und Herbert Grill, wurde eine Pause mit 
musikalischer Einlage eingelegt. 
Anschließend  wurden die Gründungsmitglieder sowie die Mitglieder die 
1976 zu den  Stockschützen des TSV beigetreten sind für die 25 jährige 
Treue zum Verein geehrt. Den offiziellen Teil beendete Martin Lenz der 
durch den gelungenen Festabend führte, und übergab an die Musikkapelle 
Fridolfing, die für gute Stimmung im Festzelt unter der Leitung von 
Matthäus Gierlinger sorgte. 
Der Sonntag begann mit einem Stockweitschießen für  Mannschaften die 
erstmals in Fridolfing ausgetragen wurde, wobei sogar eine Mannschaft aus 
Windischeschenbach anreiste. Im Starterfeld der 9 Mannschaften befanden 
sich Akteure mit Rang und Namen Deutsche Meister, Europameister, und 
Weltmeister. 
Dabei belegte die Fridolfinger Mannschaft  den 8. Platz mit Dürnberger 
Anton, Heidenthaler Klaus, Kraller Max, und Schild Michael. 
Den Abschluss bildeteten 2 Herrenturniere mit jeweils 11 Mannschaften, da 
die Turniere zu gleicher Zeit stattfanden, das war auch so gewollt,  wurden 
auf der Weitschussbahn  zusätzlich 4 Bahnen aufgezeichnet. Die 
Siegerehrungen für das Weitschießen und das Mannschaftsschießen 
wurden im Wechsel vom 1.Bgm. Eugen Stadler und den 2.Bgm.  Alois 
Reiter übernommen.  
Es war bei herrlichem Wetter unter Teilnahme der Ortsvereinen und 
Gemeindebürger ein rundum gelungenes Fest, das uns lange in Erinnerung 
bleiben wird.    Besten Dank an alle Mitwirkenden. 
 
Fridolfinger Heimturniere. 
Schülerturnier am 14.Juli    5 Teilnehmer 
1.EC Eintracht Aufham 12:4   Punkte 
2.SV Kay     8:8  Punkte 
3.TSV Fridolfing    8:8   Punkte 
(Gaßner Andreas, Obermayer Andreas, Obermayer Sebastian, 
Stockhammer Michael)  
Jugendturnier am 14.Juli    6 Teilnehmer 
1.EC  Leobendorf  10:0   Punkte 
2.TuS Alztal Garching    6:4   Punkte 
3.EC Eintracht Aufham   6:4   Punkte 
6.TSV Fridolfing    0:10 Punkte 
Damenturnier im Rahmen der 25 Jahrfeier  8 Teilnehmer 
1.EC    Eintracht Aufham  14:0   Punkte Regionalliga Süd 
2.SV    Kirchanschöring   12:2   Punkte Oberliga 
3.TSV Fridolfing     8:6   Punkte Bezirksliga 
(Fellner Ludwina, Geiger Irmgard, Obermayer Johanna, Schild Hildegard.) 
Herrenturniere  im Rahmen der 25 Jahrfeier 11 Teilnehmer Gruppe A 
1.EC Surheim  16:4 Punkte  
2.SV Seeon   13:7  Punkte 
3.TSV Petting   13:7  Punkte 
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Herrenturnier im Rahmen der 25 Jahrfeier 11 Teilnehmer Gruppe B 
1.SV Kay   15:5  Punkte 
2.DJK Traunstein  14:6 Punkte 
3.EC Waging   12:8  Punkte 
10.TSV Fridolfing 2    6:14 Punkte 
11.TSV Fridolfing 1    6:14  Punkte  
 
Gemeindemeisterschaft  Kegeln 2000 
M1 7.Platz    M2 12.Platz 
Melcher Gottfried 208  Schild Alois  199 
Obermayer Ludwig 187  Fellner Alfons  173 
Hopf Georg  181  Geiger Josef  170 
Kraller Max  166  Kühnhauser Johann 166 
Gesamt  740  Gesamt  708 
Gemeindemeisterschaft  im Luftgewehrschießen im März 2001 in 
Pietling.  
Mit den Einzelergebnisse von Fellner Franz 177 R, Mösenlechner Sepp 168 
R., Lex Silvia 162 R., Huber Johann 160 R., und Kraller Max 155 R., = 822 
Gesamtringe belegten wir den 4. Platz in der Herrenwertung, es beteiligten 
sich insgesamt 9 Schützen der Stockschützen. 
 
Gemeindemeisterschaften im Stockschießen. 
Bei den Damen beteiligten sich am 23.Mai 8 Mannschaften. Nachdem die 
Geisenfeldener Damen den Pokal das 3x in Folge gewannen hatten, wurde 
ein neuer Wanderpokal gestiftet von Heinrich u. Christa Aicher, von einem 
neuen Sieger gewonnen. 
1.Neuschützen  12:2 Punkte 
Obermayer Johanna, Obermaier Hildegard, Heft Marianne, Strecha 
Annelies. 
2.Martinischützen  11:3 Punkte 
Schild Hildegard, Maier Agnes, Huber Irmgard, Kellner Ilse. 
3.Geisenfelden    9:5 Punkte 
Fellner Ludwine, Schönsmaul Zeif Liese, Kettenberger Christa, Zeif Andrea 
 
Die 33 Herrenmannschaften wurden in 3 Gruppen a 11 Mannschaften 
aufgeteilt, die 13 besten spielten in der Endrunde am 27.Mai den 
Gemeindemeister aus. 
1. Stammtisch Wimmer  21:3 Punkte 

Frumm Josef, Öggl Max, Kumberger Johann, Maxlmoser Josef. 
2.Kegler 1   16:8 Punkte 1,246 Stocknote 
 Hopf Georg, Kiermaier Josef, Danzl Johann, Dürnberger Anton. 
3.Hüttengeister   16:8 Punkte 1,190 Stocknote 
 Kiermaier Klement, Surrer Rudi, Danzl Karl,Tschoner Hubert 
Wagingerseerunde. 
Die Punkterunde mit  9 Mannschaften rund um den Wagingersee dient als 
Vorbereitung für die Spielzeit der  Sommersaison und wird an 5 Tagen 
ausgetragen, es wurden dabei 22:55 Punkte erreicht. 
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Wandertag in Fridolfing 
Am 09.u.10.06.nahmen 35 Personen der Stockschützen teil und belegten 
den 3. Platz in der Gruppenwertung der Ortsvereine. 
Brotzeitturniere 
Das Brotzeitturnier im Juni auf den Fridolfinger Bahnen gegen den TSV 
Tengling ging mit 15:21 Punkten zu Gunsten des TSV Tengling aus.   
Nach zweimaligem Gewinn gegen den EC Leobendorf mussten sich die 2 
Herren - und 1 Damenmannschaft mit 24:12 Punkten  in Leobendorf 
geschlagen geben. 
Jubiläumsabend 30 Jahre EC Leobendorf. 
Der Festabend wurde vom 14 Stockschützen/innen als Nachbarverein 
besucht. Beim Damenturnier anlässlich der 30 Jahrfeier, erreichten die 
Damen Hildegard Schild, Johanna Obermayer, Ludwina Fellner, und Brigitte 
Kühnhauser einen guten 4. Platz. 
Rot – Weiss – Rad Förderverein Aulendorf  ( Schwaben ) 
Am 25.Mai war der Förderverein mit 20 Herren und Damen aus Schwaben 
auf den Stockbahnen zum kennen lernen des Stocksports zu Gast. Anfangs 
wurde den Gästen die Spielregel erklärt und stundenlang trainiert, 
anschließend gemischt mit Gästen und Einheimischen ein kleines Turnier 
nach Wettkampfsregeln abgehalten. Die Siegesfeier  mit Musik, Brotzeit 
und Getränk und gemütlichen Beisammensein fand im Sportheim statt. 
Gästeschießen. 
Die Feriengäste hatten 6x die Gelegenheit jeweils am Donnerstag ab 19:00 
Uhr das Stockschießen kennen zu lernen, bzw. auf den Zielbalken zu 
schießen, leider war die Beteiligung heuer nicht so groß wie im Jahr 2000.  
 
Clubmeisterschaft ab den 28.09. bis zum 03.10. 2001 
Ring u. Stockschießen Punkte  Zielschießen   Punkte 
Schüler (7 Teilnehmer)  Schüler (7 Teilnehmer)  
1.Gaßner Andreas 92  1.Obermayer Sebastian 57/56/53 
2.Obermayer Sebastian 79  2.Obermayer Andreas 57/53/51 
3.Obermayer Andreas 74  3.Maier Tobias  57/49/49 
 
Jugend (3 Teilnehmer)    Jugend (3 Teilnehmer) 
1.Augustin Christian 98  1.Kühnhauser Hannes 56/54/53 
2.Heft Martin  76  2.Augustin Christian 54/51/49 
3.Kühnhauser Hannes 35  3.Heft Martin  53/49/41 
 
Damen (6 Teilnehmer)    Damen (6 Teilnehmer) 
1.Kühnhauser Brigitte 103  1.Aicher Elisabeth 59/57/56 
2.Fellner Ludwina 100  2.Fellner Ludwina 57/56/55 
3.Aicher Elisabeth   98  3.Geiger Irmgard 57/56/54 
 
Herren ( 28 Teilnehmer)    Herren ( 24 Teilnehmer) 
1.Danzl Johann  132  1.Heidenthaler Klaus 60/57/57 
2.Fellner Franz  121  2.Danzl Johann  59/57/56 
3.Zeif Johann  120  3.Fellner Franz  59/56/55 
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Mannschaftswertung 
Bei dieser Clubmeisterschaft nahmen 9 Mannschaften (Rekordbeteiligung) 
teil, die Aufstellung wird ausgelost und zwar gemischt mit Schüler, Damen, 
und Herren. 
1.Gaßner Andreas, Dürnberger Anton, Obermayer Ludwig, Schild Alois 
        16:0 Punkte   
2.Fellner Ludwina, Fellner Alfons, Melcher Gottfried, Obermayer Sebastian
        12:4 Punkte 
3.Danzl Johann, Maier Tobias, Jäger Konrad, Obermayer Johanna 

   9:7 Punkte 
Lehrgang der Weitschützen. 
Herr Rottmoser Peter, Trainer  des BEV, hielt in der Zeit vom Freitag, den 
14.09. ab 15:00 Uhr bis Sonntag, den 16.09. 12:00 Uhr auf den Bahnen des 
TSV einen Lehrgang der Bayerischen Weitschützen der Schüler und Jugend 
ab. Die Lehrgangsteilnehmer übernachteten bei der Fam. Reiter in Eizing, 
im Clubheim wurde das Mittag- und Abendessen eingenommen, das 
Clubheim wurde auch für den theoretischen Unterricht und 
Filmvorführungen zur Verfügung gestellt. Die ganztägige Betreuung 
übernahm von Freitag bis Sonntag Johann Kühnhauser. Dank gilt auch 
unseren Damen und Herren die Verpflegung übernahmen, und an den TSV 
für die Überlassung des Sportgeländes, denn so konnten die 
Lehrgangsteilnehmer das Sportabzeichen machen.   
Sonstiges 
Kühnhauser Brigitte legte die Schiedsrichterprüfung ab. 
Von Kiermaier Josef wurde das Vereinswappen am Clubheim angebracht. 
 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Sportlerinnen und Sportler, bei 
den Platzwarten, dem Sportwart, der Sportwartin, bei den Betreuer der 
Schüler  und Jugend, bei den Gönnern, und bei allen anderen Helfer die uns 
bei der Durchführung der 25 Jahrfeier, des Lehrgangs der Weitschützen, der 
Heimturniere im Mannschaftsschießen und Weitschießen, der 
Gemeindemeisterschaft, und der Clubmeisterschaft behilflich waren. 
 
Wünschen Allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2002 
 

  

Jahresrückblick 2000 /2001 der Sparte – Ski. 
 
Der Mitgliederstand beträgt mit dem heutigem Tage 250 Personen. Das 
bedeutet eine weitere Steigerung von 33 Personen. Davon sind ca. die 
Hälfte Schüler und Jugendliche. 
 
Die Wintersaison beginnt beim Skiclub – Fridolfing mit der Skigymnastik 
bereits Ende September in der Turnhalle und dauert bis Mitte März. Es kann 
nicht früh genug begonnen werden, Kondition, Muskeln und Sehnen zu 
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stärken. Darum heißt es beim Skiclub schon im Herbst: „Auf geht`s zur 
Skigymnastik.“ 
 
Am 30. November 2000 fand im Gasthaus Unterwirt die 
Jahreshauptversammlung des Skiclub statt. Das Hauptthema waren die 
Vorstandsneuwahlen auf weitere zwei Jahre. Englmaier Mathias trat nach 
25 Jahren Arbeit in der Vorstandschaft zurück. Oswald Daniel übernahm 
das Amt des 2. Clubvorstandes. Die Führungsspitze des Skiclub stellt sich 
nun wie folgt zusammen. 1. Vorstand Fuchs Josef, 2. Vorstand Oswald 
Daniel, Gleichberechtigte Beisitzer sind technischer Leiter Fuchs Georg, 
Bereich Kinderskikurs Aigner Karin, die Sportwarte Kronbichler Sabine und 
Pallauf Ulrike, die Kassenwartin Gaßner Claudia, die Schriftführerin Maier 
Marlene und Jugendwart Terner Sebastian. 
 
Der VIII. Kinderskikurs fand wieder vom 02. bis 04. Januar 2001 bei 
herrlichen Wetterbedingungen in der Gaißau statt. Gegenüber dem Vorjahr 
steigerte sich die Teilnehmerzahl weiter auf 107 Kinder im Alter von vier bis 
vierzehn Jahren. Erstmals hatten wir auch drei Azubi, Aigner Christine, 
Terner Sebastian und Wolferstetter Thomas im Team der insgesamt 14 Ski 
– Übungsleiter mit dabei. Der Kurs fand in sieben Leistungsstufen und zehn 
Gruppen statt. Den Abschluss bildet wie immer ein Skirennen an dem 103 
Kinder am Start waren. Bei der Siegerehrung im Anschluss an das Rennen 
im Gasthaus Raab gab es neben den Teilnehmer Urkunden auch kleine 
Sachpreise, die von der Raiffeisenbank Fridolfing gesponsert wurden. 
 
Dreimal waren wir beim Torlauftraining in Hintersee, zweimal musste es 
leider wegen Schneemangel abgesagt werden. Ebenfalls zweimal waren wir 
beim freien Skilaufen. Einmal in Mühlbach und einmal in Hintersee. 
Eigentlich sollte die letzte Fahrt nach Schladming gehen, aber wegen des 
Staus auf der Autobahn bogen wir in unser Trainingsgebiet Hintersee ab. 
Dabei zog sich Christa Fuchs am frühen Morgen bei der ersten Abfahrt vom 
Wieserhörndl im Tiefschnee gleich einen Knöcheldrehbruch zu. Sie kämpfte 
sich noch auf ihren eigenen „Brettln“ 2 Stunden lang bis zum Sessellift nach 
Hintersee. Auf der Anzenberg-Alm einkehren wollte Sie jedoch dann nicht 
mehr! 
 
Nach mehrmaligem verschieben fand am 23. Dezember dennoch unsere 
Ski – Übungsleiterfahrt nach Mühlbach am Hochkönig statt. Vormittags fand 
wie immer, das von Oswald Daniel geleitete Schulungsprogramm statt. Am 
Nachmittag stand dann dem freien Skilauf und dem Vergnügen nichts mehr 
im Wege. Leider stürzte hierbei Terner Sebastian so unglücklich, dass er 
sich den Daumen brach. Am Abend in der Skihütte (Karbach-Alm) kam 
dann der Nikolaus mit seinem Krampus zu den Skilehrern und brachte 
jedem ein kleines Weihnachts-Geschenk. Als Krönung folgte dann wieder 
die Fackelabfahrt in das Tal. 
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Der 5. Snowboard Anfänger – Kurs wurde am 28./29. Januar 2001 
durchgeführt. Dazu meldeten sich 24 Teilnehmer an. Einige Turbolenzen 
gab es dann noch zu Beginn des Kurses als ein Übungsleiter plötzlich und 
unerwartet ausfiel. Doch Fuchs Claudia, Christian Trumpf und Herbert 
Kronbichler lösten auch dieses Problem. Das Snowboard Team hatte auch 
einen Azubi mit dabei, Sickora Benjamin, der machte seine Sache so gut 
das er 2002 mit in das Snowboard Lehr – Team mitaufgenommen wird.  
 
Am Sonntag den, 04. Februar 2001 fand dann die Alpine Ski und 
Snowboard Dorfmeisterschaft 2001 der Gemeinde Fridolfing in Hintersee 
am Anzenberg statt. Das Wetter war zuerst sehr gut aber pünktlich zum  
Rennen begann es zu schneien und der Nebel graute ebenfalls ein 
bisschen. Die Teilnehmerzahl steigerte sich leicht auf 72 Personen von 
denen 63 am Start und 59 in die Wertung kamen. Es waren etwas mehr 
Personen am Start wie im Vorjahr, doch blieben die Kinder nahezu fast 
wieder alle aus. Es wurde 2001 extra deswegen ein spezieller Kinderstart 
eingeführt und nur ein Durchgang reichte für eine Wertung. Es gab aber 
kein Positives Echo dafür. Darum geht ein Aufruf an alle Eltern!!! Meldet 
Euch und Euere Kleinen zur Dorfmeisterschaft an, denn beim Kinder - 
Skikurs sind auch über Einhundert begeisterte Nachwuchsrennläufer am 
Start. Gesteigert hatte sich auch die Anzahl der Mannschaften. Von den 
zwölf angemeldeten kamen dann acht in die Wertung. Es siegte das Team 
„Vollgas Abe“ vor den SC-Oldies. Die zahlenmäßig größte Mannschaft 
waren wieder die Fridolfinger Altschützen, das „Schwerste Team“ politisch 
gesehen jedoch waren die gnadenlosen vier vom Gemeinderat. Der Kurs 
wurde von Fuchs Josef mit 26 Toren fair und flüssig Ausgeflaggt. Die 
Besten 2001 waren: Dorfmeisterin und zugleich Schülersiegerin Ski Alpin 
wurde wieder Schild Steffi, bei den Herren war Praxenthaler Englbert nicht 
zu schlagen. Den Snowboard Dorfmeistertitel holte sich erstmals Stettmeier 
Michael. In der Jugendklasse hatte Terner Sebastian die Nase vorne, der 
schnellste männliche Schüler war Schild Michael. Die jüngsten Teilnehmer 
waren Baumann Jessica und Schild Tobias. 
 
Den sportlichen Saisonabschluss bildet bei uns immer die „Clubei“ 
Skiclubmeisterschaft für Ski und Snowboarder oder auch Moorenkopfrennen 
genannt. Austragungsort war in Hintersee am Sonntag den, 04. März auf der 
verkürzten FIS-Strecke am Anzenberg. Wie üblich fing es pünktlich zum 
Rennbeginn zu schneien an. Von den 47 angemeldeten Personen waren 
aber dennoch 44 am Start von denen 39 in die Wertung kamen. Der Kurs 
wurde wieder von Fuchs Josef mit 28 Toren aufgesteckt. Sofort im 
Anschluss an das Rennen fand in der Anzenberg Alm die Siegerehrung 
statt. Zu dieser konnte Clubvorstand Fuchs Josef unter den Zahlreich 
anwesenden Personen, besonders den Sportreferenten der Gemeinde 
Fridolfing Herrn Schild Johann begrüßen. Ebenfalls extra zu erwähnen ist: 
Unser „Südschwede“, der Christian Trumpf der Mann aus dem Hohen 
Norden stand bei der Clubmeisterschaft erst das vierte mal in seinem Leben 
auf den Skiern. Ging an den Start, schaffte die ganzen Tore ohne sich 



 40 

irgendwo zu verheddern und kam sogar heil im Ziel an. Respekt, für ein 
„Greenhorn“. Aber an seiner Kür muss er noch feilen. Die Clubmeister/in Ski 
Alpin und Snowboard hießen, Schild Steffi, Terner Sebastian und Haeberle 
Mark. Sie erhielten aus der Hand des Sportreferenten Schild ihre 
Wanderpokale. Die weitere Preisverteilung übernahmen die beiden jungen 
Damen Aigner Karin und Sabine Kronbichler. Sie überreichten der 
Damensiegerin Eva-Maria Steinmaßl und den Schülerbesten Schild Michael 
kleine Sachpreise so wie allen anwesenden Riesenmohrenköpfe so viele 
wie jeder vertragen konnte. Zum Schluss der Siegerehrung erhielten Robert 
Aigner sowie Andy und Roman Di-Qual eine Skiclubmütze mit 
eingesticktem Namenszug für ihre Unterstützung des Skiclubs. Ebenso 
erhielt der Englmaier „Hias“ eine Skimütze für seine langjährigen Verdienste 
in der Skiclubvorstandschaft. 
 
Das Grillfest des Skiclub, inzwischen zu einer festen Größe im Vereinsleben 
geworden fand am 28. Juli wieder im Garten bei Fuchs Josef statt. Diesmal 
war der Anlass ein besonderer: 25 Jahre Skiclub – Fridolfing. Dazu waren 
alle Freunde, Helfer oder Sponsoren des Verein auf das herzlichste 
eingeladen. Bei Bestem Wetter, frischem Wiesenbier, Brezen, 
Geräucherten und Grillspezialitäten wurde bis lange in die Nacht (Tag) das 
Skiclub Jubiläum gefeiert. 
 
Ein weitere Höhepunkt in der Sommerüberbrückung war das Mini – Golf 
Turnier am 26. August beim „Verstecksti“ in Tettenhausen. Vierzehn 
Personen trafen sich an einem lauen Sommerabend um ihren Besten 
„Patter“ zu suchen. Bei den Damen siegte überlegen Brüderl Claudia (42) 
vor ihrer Schwester Sabine (52). Bei den Herren (leider nur vier am Start) 
war die Partie dagegen hart umkämpft, aber am Ende hatte der 
Vorjahressieger Aigner Robert (42) die Nase wieder knapp vor Fuchs Josef 
(45). Bei der Siegerehrung im Anschluss auf der Terrasse beim „Verstecksti“ 
sprach Clubvorstand Fuchs Josef seine Hoffnung darüber aus, das im 
nächsten Jahr etwas mehr Herren die Courage zu diesem Nervenspiel 
Minigolf haben. 
 
Die zehnte Bergtour des Skiclub fand nach mehrmaligen Verlegungen 
endlich am 13. Oktober statt. Die Tour hatte am Parkplatz des Königsee 
ihren Ausgangspunkt und führte uns an der Rodelbahn vorbei auf den Gipfel 
des Grünstein (1304 m). Das herrliche Wetter und die Postkarten Aussicht 
auf den König der Bayrischen Berge, den Watzmann belohnte die kleine 
Gruppe für ihre Strapazen. Der Abstieg erfolgte über die Kühroint Alm, 
Archenkanzel, Rinnkendl Steig nach St. Bartholomä. Nach einer guten 
Brotzeit im Biergarten ging es per Schiff wieder zurück nach Königsee. 
 
 

Ehrenamt – ohne geht es nicht !!! 
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Zwei wunderschöne Ereignisse verhinderten eine spezielle 25 Jahre Skiclub 
Jubiläumsfeier. Am Samstag den, 06. Oktober gaben sich Sabine (Brüderl) 
und Herbert Kronbichler das Ja Wort und luden dazu den Skiclub zu ihrer 
Hochzeitsfeier beim Schnitzlbaumer in Traunstein ein. Doch dem nicht 
genug. Vier Wochen später am 10. November führte Christian Trumpf, bei 
uns bekannt als Südschwede die Claudia Fuchs ebenfalls vor dem Traualtar 
der Martinskirche in Pietling. Zur folgenden Hochzeitsfeier im Gasthaus 
Raab war der Skiclub ebenfalls eingeladen. Alle vier sind Übungsleiter des 
Skiclub und das bedeutete auch einen gewissen Aufwand an 
organisatorischer Arbeit, das wiederum zur Folge hatte: Die Jubiläumsfeier 
wird auf das Jahr 2002 verschoben. Die Vorstandschaft der Abteilung Ski 
wünscht allen vieren einen guten Zusammenhalt, nicht nur in den guten 
Zeiten, nein auch wenn es mal nicht so optimal läuft und bleibt dem Skiclub 
in eueren Funktionen als Ski bzw. Snowboard Übungsleiter auch weiterhin 
treu. 
 
Der III. Ski – Sport Bazar war am 17. November erstmals in der 
Schulturnhalle in Fridolfing. Angenommen wurden wieder gut erhaltene 
Artikel, Winterbekleidung. Ski, Snowboard u.s.w. Die Annahme erfolgte 
erstmals am Freitag und der Verkauf am Samstag zu den bekannten Zeiten. 
Die Voranmeldung der Waren übernahm wieder Marlene Maier. Für den 
reibungslosen Ablauf des Bazars sorgten wieder, Aigner K., Pallauf U., 
Gaßner Cl., Kronbichler Sabine und Herbert, Fuchs G., u.s.w. Die 
Resonants übertraf wieder alle Erwartungen. Die Räume der Turnhalle 
boten dafür einen idealen Standort. Darum geht ein Dankeschön an die 
Gemeinde Fridolfing, die dem Skiclub ihre Turnhalle für den Ski / Sport 
Bazar ohne großen Aufwand zur Verfügung stellte und hoffentlich dieses  
auch weiterhin tut. 
 
In der vergangenen Saison fanden beim Skiclub die vorerst letzten 
Anschaffungen mit großem Finanziellen Aufwand statt. So legten wir uns 
Skimützen in den Farben Schwarz, Dunkelblau und Grau mit eingestickten 
Skiclub – Fridolfing Schriftzug zu. Diese Mützen sind für jedermann zu 
einem Preis von  5.- ,.-0/�132%4�5�687�9�:�78/�;</�=>60?�@ A#@�1 5�6CB�DE4GF*/�=IH�/�JLKM:�NONPA�/�N
endlich die lang ersehnten vereineinseigenen Startnummern Stretch 
Leibchen gekauft werden. Diese passen sich jeder Körperform an und 
erleichtern dem Skiclub die Arbeit nach den Rennen um ein vielfaches z.B. 
bei den Kinderskirennen Träger entknoten Bügeln usw entfällt. Zudem 
wurden zur Ergänzung unseres Ski Outfits Anthrazitfarbige Sweatshirts 
besorgt um an schönen Wettertagen auch ohne Skijacke ein einheitliches 
Bild auf der Skipiste abzugeben. Solche Anschaffungen sind nur möglich, 
wenn man von Sponsoren finanziell Unterstützt wird. (Startnummer- 
Leibchen Versicherungsbüro Hans Schild, Sweatshirts Fa. Heizungstechnik 
Robert Aigner und Sportfachgeschäft Krenn in Waging). Doch 
Sponsorengelder alleine reichen dafür nicht aus, es muss auch der Verein 
sehr sparsam und gut gewirtschaftet haben. 
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Bevor ich meinen Rückblick schließe möchte der Skiclub noch auf die 
Höhepunkte in der kommenden Wintersaison 2002 hinweisen. Der 
Kinderskikurs ist wieder vom Mittwoch den 02. bis Freitag den 04. Januar, 
der Snowboard Kurs für Anfänger und leicht Fortgeschrittene so wie der 
Erwachsenen Skikurs ist am 19./20. Januar in der Skischaukel Gaißau / 
Hintersee. Die Alpine Ski und Snowboard Dorfmeisterschaft ist am Sonntag 
den, 03. Februar und die Clubmeisterschaft (Mohrenkopfrennen) am 
Samstag den, 02. März in Hintersee am Anzenberg. Die Ruperti – Nord ist 
am Samstag den, 16. Februar und der Super G am Sonntag den, 03. März.  
Die Grillfeier ist am 27. Juli bei Fuchs Josef. Das Finale der Paara Ski 
Meisterschaft ist am Sonntag den, 08. August auf der Tennisanlage in 
Fridolfing, das Minigolf – Turnier am Freitag den, 23. August und die 
Bergtour auf den Zwiesel ist am Sonntag den, 08. September. Geplant ist  
unter anderen Aktivitäten eine Nachtrodelfahrt nach Inzell. 
Die Skiclubverantwortlichen bedanken sich nochmals ausdrücklich bei allen 
Helfern, Freunden und Gönnern für ihre geleisteten mühen in der 
abgelaufenen Wintersaison auf das herzlichste. Sie hoffen auch auf ihre 
Unterstützung in der kommenden Skisaison wieder zählen zu können. Die 
Skiclubvorstandschaft wünscht allen Freunden des weißen Sportes eine 
sonnige, schneereiche und unfallfreie Wintersaison 2002. 

In diesem Sinne „Ski – Heil“ 
 Der 1. Vorstand des Skiclub – Fridolfing 
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Tischtennis  
Abteilungsleitung  Manfred Kornherr 
 

Tischtennis - 1. Herrenmannschaft Meister 
Regeländerungen prägen die neue Saison 

 
Über Licht und Schatten kann diesmal von der 1. Tischtennis-
Herrenmannschaft berichtet werden.  Nach dem Abstieg aus der 1. Kreisliga 
wurde souverän die Meisterschaft in der 2. Kreisliga errungen. Somit spielt 
man momentan schon wieder in der 1. Kreisliga und ist prompt letzter. 
 
Nach der Herbstmeisterschaft in der 2. Kreisliga galt es für die Truppe um 
Walter Wildner die Pole-Position über die Rückrunde zu verteidigen. Wie 
schon in der Vorrunde gelang es auch in der Rückrunde mit Kienberg I und 
Trostberg III die unmittelbaren Verfolger souverän zu schlagen und am 
Ende erreichte man mit 30:2 Punkten und einem Vorsprung von 6 Punkten 
souverän die Meisterschaft. Die besten Bilanzen hatten dabei Rudolf 
Zwesper (27:5) Manfred Kornherr (21:6) und Günther Pallauf (16:5), 
unverzichtbar waren die Siege von  Thomas Huber und Rene Berger. 
 
Der zweiten Mannschaft fehlte am Ende ein einziges Pünktchen zur 
Meisterschaft und somit zum Aufstieg in die 3. Kreisliga. Richard Stangl 
(17:8) der auch mehrfach mit Erfolg in der Ersten Mannschaft aushalf, 
Spielführer Andreas Maier, der unverwüstliche Franz Ikerna - mit 73 Jahren 
immer noch eine feste Größe - Till Lohmeyer, die reaktivierten Ex-
Jugendspieler Günther Maier (9:3) und Helmut Dieplinger (10:3), Richard 
Dürbeck, sowie als Joker Magda Zwesper und Mathias Stockhammer 
formten hier eine echte Gemeinschaft. 
 
Regeländerungen prägen nun die neue Saison. Schon frühzeitig wurde 
entschieden, dass in der neuen Saison  mit 40 statt 38 mm Bällen gespielt 
wird. Damit sollen die Ballwechsel länger dauern und somit attraktiver 
werden, außerdem soll die Kugel im Fernsehen (sollte jemals etwas von 
unserem Sport übertragen werden!) besser zu sehen sein.  
Viel gravierender als diese Regeländerung wirkt sich jedoch der Ad Hoc 
Beschluss der Funktionäre vier Wochen vor Saisonbeginn aus, die 
Satzlänge von 21 auf 11 Punkte bei jetzt drei statt zwei Gewinnsätzen zu 
verkürzen. Verkrampftes hinzittern auf den elften Punkt  ohne Spielfluss ist 
oftmals die Folge. Dem Breitensport wurde damit kein Gefallen getan. 
 
Dies soll allerdings nicht als Entschuldigung für das miserable Abschneiden 
der 1. Mannschaft in der Vorrunde der neuen Saison herangezogen werden. 
Vielmehr ist es wieder ein Zusammentreffen unglücklicher Umstände. Zum 
einen fiel wegen des Wasserschadens in der Turnhalle die 
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Vorbereitungsphase fast sprichwörtlich ins Wasser und zum anderen konnte 
die Verletzung eines wichtigen Spielers nicht kompensiert werden. So ist es 
nun halt mal, wenn einer mit 37 Jahren plötzlich seine Fußballerkarriere 
wiederentdeckt!  
Wenn gar nichts läuft, dann fehlt meistens auch noch das berühmte 
Quäntchen Glück und so verlor man schließlich auch unglücklich gegen die 
beiden "Kellerkinder" Kay und Kienberg 9:5 und 9:7 und rangiert momentan 
ohne Punkte abgeschlagen auf dem letzten Tabellenplatz. 
 
Tabellenführer war hingegen bis zum letzten Spiel die zweite Mannschaft, 
dann aber ließ sie sich in Seeon mit 5:9 die Butter vom Brot nehmen und 
rangiert momentan hinter Seeon auf Rang zwei, der aber diesmal zum 
Aufstieg berechtigen würde. 
 
Im Pokal lief und läuft es bei den Fridolfingern wie immer sehr gut: Im Euro-
Pokal (eine Dame, 2 Herren) waren Günther Pallauf, Magda und Rudi 
Zwesper erst im Halbfinale zu stoppen und auch im Dreier-Pokal-Herren 
kam man sehr weit. 
 
Die ruhige Zeit um Weihnachten ist der traditionelle Austragungszeitpunkt 
der Vereinsmeisterschaften. Heiße Kämpfe gab es auch diesmal wieder um 
den Vereinsmeistertitel 2001 und am Ende triumphierte Günther Pallauf vor 
Manfred Kornherr und Thomas Huber. 
 
Erwähnt sei hier auch noch das Hobbyturnier für alle Nichtaktiven, welches 
im Januar stattfindet (der genaue Termin wird noch bekanntgegeben). 
Interessant wird es heuer dadurch, dass die letzten Gewinner für die 
„Profimannschaften“ rekrutiert werden konnten und es somit diesmal neue 
Sieger geben wird. 
 
Zu jeder gesunden Struktur einer Abteilung gehört die Jugend – die fehlt bei 
uns momentan leider, da können auch die Erfolge der Senioren nicht 
darüber hinwegtäuschen.  
 
Deshalb hier der Aufruf an alle (nicht nur jugendlichen) Interessierten: 
Unsere Trainingszeiten sind Dienstag und Freitag ab 19:30 Uhr, solange 
man Lust hat und wir freuen uns über jedes junge und alte Gesicht das mal 
bei der Halle hereinschaut. 
Kontaktpersonen: Manfred Kornherr (08679/3409) und Rudi Zwesper 
(08684/586) 
 
Wir wünschen ein gesegnetes neues Jahr. 
 
 

Werden Sie Mitglied im TSV 
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Jahresrückblick der Volleyballer 
 “6y + 7gscheid” 

 
Abteilungsleitung  Werner Starck 
 

Auch die Volleyballabteilung kann auf ein recht erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. In der Freizeitrunde belegte man trotz großer 
Verletzungssorgen Platz 4.  
Vor allem im gesellschaftlichen Bereich konnten in diesem Jahr wahre 
Höhepunkte verzeichnet werden. Im Januar wagte man sich auf den weißen 
Untergrund. So soll die Bestzeit für die Nachtrodelbahn am Hochwurzen fast 
unterboten worden sein. Den eigentlichen Höhepunkt der Saison stellt 
jedoch das Beachvolleyballtrainingslager in Carole dar, so dass man für den 
Sommer bestens gerüstet schien. 
In den Sommermonaten beteiligten sich die Spielerinnen und Spieler neben 
dem regelmäßigen „Beachtraining” an den umliegenden Freiluftturnieren. In 
Kirchanschöring belegten die Fridolfinger den 15. Rang. In Tittmoning 
belegte der „Pirach Express” den 16. Rang. Das geplante Beachturnier am 
Baggersee im Rahmen des Seefestes der Wasserwacht musste wegen der 
schlechten Witterung leider ausfallen. 
Trotzdem zeigte die Abteilung wieder großen Einsatz bei der Instandsetzung 
der Beachanlage am Baggersee.  
In der laufenden Saison konnte die Freizeitmannschaft in der stärksten 
Spielgruppe in drei Spielen erst einen Sieg landen.   
 
Vor allem die Jugendarbeit der Abteilung gibt zur Zeit Anlass zur Freude. 
Bis zu 14 Jugendliche besuchen regelmäßig das Training, das immer 
Sonntags um 17³° stattfindet. Weitere Trainingstermine sind Sonntags von 
19°° bis 21°° für Hobbyspieler und die Freizeitmannschaft.  
 
Alle, die das Volleyballspiel mal probieren wollen sind herzlich willkommen. 
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Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung  Martin Huber 
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bild zeigt die Götzinger Radsportler auf der diesjährigen Abschlussfahrt 
nach Kloster Andechs bei einem Verpflegungsstopp kurz vor Umratshausen 

 

Auch dieses Jahr kann der RSC Götzing auf eine recht erfolgreiche Saison 
zurückblicken, in der für alle Radsportbegeisterten ein reichhaltiges 
Programm geboten werden konnte. 

Bereits Anfang April quartierten sich die Götzinger Radsportler zu einem 
viertägigen Trainingslager auf der Insel Elba ein. Die bergige Landschaft bot 
ideale Gelegenheit, um die konditionelle Grundlage für die beginnende 
Radsportsaison zu schaffen. 

Ende April folgte dann eine Bergtour auf den Loser und rund um den 
Hallstätter See. Der Kurs führte von St. Agatha über die Pötschenhöhe nach 
Bad Aussee. Von hier folgte der Anstieg zum Loser auf 1600 Meter. Auf 
dem selben Weg ging es zurück nach Bad Aussee und dann über den 
Koppenpaß, Obertraun und Hallstatt zurück zum Startpunkt St. Agatha. 

Dass die Götzinger Radsportler auch auf den Langstrecken gut mithalten 
können, zeigte sich bei verschiedenen Veranstaltungen, wie dem Amadé-
Radmarathon mit Start und Ziel in Radstatt, wo ein internationales 
Teilnehmerfeld auf dem 178 km - Rundkurs mit 2500 Höhenmetern 
unterwegs war. Mit der Dolomitenrundfahrt im Juni und der 165 km langen 
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Wendelsteinrundfahrt im August wurden zwei weitere Klassiker mit 
beachtlichen Ergebnissen gemeistert. 

Was aber wäre der Radsportclub ohne die berühmten „Dienstagstouren“? 
Bereits seit zwei Jahrzehnten bilden sie das breitensportliche Gerüst des 
RSC, wobei Termin, Start und Ziel sich all die Jahre nicht geändert haben. 
Von Ende März bis Ende September war das Gasthaus Raab wieder 
regelmäßiger Treffpunkt für gemeinsame Touren, auf denen je nach 
Jahreszeit zwischen 40 und 100 km zurückgelegt wurden. 

Zu einem besonderen „Schmankerl“ für den Radsportfreund wurde Ende 
September die Saisonabschlussfahrt nach Kloster Andechs. Nachdem die 
ersten beiden Termine ins Wasser gefallen waren, starteten beim dritten 
Versuch in Götzing acht Radler begleitet vom Verpflegungsbus durch den 
Morgennebel. Über Traunstein ging es in zunächst gemächlicher Fahrt nach 
Grabenstätt. Langsam gewann die Truppe an Tempo, so dass in Bernau 
Funkkontakt mit dem Fahrzeug aufgenommen werden musste, das wegen 
der zahlreichen Baustellen etwas zurückgeblieben war. Nun konnten die 
letzten wärmenden Überzieher abgelegt werden, denn im Sonnenschein 
ging es bergauf nach Frasdorf, über Bad Feilnbach und den Auer Berg nach 
Miesbach. Vorbei an zahlreichen Blechkolonnen wurde Bad Tölz erreicht, 
wo eigentlich die Mittagspause eingeplant war. Da man aber eine gut 
motivierte Truppe nicht unnötig bremsen sollte, durchquerte man die Stadt 
und ließ sich nach überstandener Reifenpanne erst bei Kilometer 140 in 
Königsdorf nieder, wo die Vorhut bereits ein geeignetes Lokal für die nötige 
Kalorienaufnahme erkundet hatte.  

So gestärkt ging es ohne Probleme weiter an den Starnberger See, dessen 
südlicher Teil umfahren werden musste. Über hügeliges Gelände erreichte 
man dann bald den Ammersee und nach 181 gefahrenen Kilometern das 
Ziel Andechs. Die berühmte Klosterwirtschaft bot ideale Gelegenheit, 
Hunger und Durst zu stillen und so manche Erinnerung an eine gelungene 
Radsportsaison auszutauschen. 

Während der Winterzeit ist jeweils samstags um 13 Uhr das TSV-Gelände 
Treffpunkt für gemeinsame Mountainbike-Touren. 

Der Radsportclub Götzing bedankt sich bei seinen Sponsoren und Freunden 
und wünscht allen ein gesegnetes neues Jahr. 
 
 

Wichtige Termine für 2002 
 
03. Februar Alpine Dorfmeisterschaft 
17. Februar Raiffeisen – Cup 2000 Rupertiwinkl – Nord RSL 
22. Juni 4. Fußballdorfmeisterschaft 
20. Juli  Stadionfest 
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DER TSV FRIDOLFING MIT 
 

SEINEN ZEHN ABTEILUNGEN 
 
 

bedankt 
 

 sich für die Unterstützung  
 

im Jahr 2001  
 

bei all seinen 
Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 
bei den Gewerbebetrieben, 
den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 
bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 

2002 


